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Templin (DM). Das Stadtfest 
2019, am 15. Juni, dürfte 
schon einen kleinen Vorge-
schmack auf das große Stadt-
jubiläum im kommenden Jahr 
geben. Denn es gibt auch ein 
Jubiläum, wenn auch ein nur 
kleines, es ist das 30. Stadtfest, 
welches die Templiner Werbe-
gemeinschaft organisiert. 
Schon aus diesem Grund haben 
sich die „Macher“ um Detlef 
Hoffmann, Chef der Werbege-
meinschaft, auf die Fahnen ge-
schrieben, etwas Besonderes 
auf die Beine zu stellen. 
Die All-Generation-Party findet 
in diesem Jahr am 14. Juni, 
dem Vorabend des Stadtfestes, 
letztmalig auf dem Sportplatz 
der Goethe-Schule am Eich-
werder statt. Wer also das 
besondere Flair dieser Party-
Location noch einmal erleben 

Die Vorbereitungen auf das 
Stadtfest laufen in der Werbe-
gemeinschaft auf Hochtouren, 
der Kartenvorverkauf für die 
Partynacht hat begonnen. 
Steffen Sojka wird mit seinen 
Helfern die Tombola in gewohnt 
perfekter Weise vorbereiten. Sie 
trägt ja nicht unwesentlich zur 
Finanzierung des Stadtfestes 
bei. Axel Schulz kümmert sich 
um die Händler, Lars Ritter hat 
das Catering in der Hand, An-
gelika Ullrich sorgt sich um die 
Künstler, ja und Detlef Hoffmann 
als Chef vom Ganzen bereitet 
auch die Autoausstellung vor. 
Die Stadtfestbesucher werden 
wieder aus einem Mega-Pro-
gramm auf drei Bühnen aus-
wählen können, und ein paar 
Überraschungen soll es auch 
noch geben, macht er schon 
mal neugierig. 

möchte, sollte den Termin dick 
im Kalender eintragen. Aber 
nicht nur deshalb. Die Konzert-
Agentur von Angelika Ullrich hat 

dafür absolut angesagte Künst-
ler unter Vertrag genommen. 
Darunter Ross Antony, der mit 
seinem Programm „…aber 
bitte mit Schlager“ den Nerv 

vieler Templiner treffen wird. 
Er ist ein bekanntes Multitalent 
und dies nicht nur durch sein 
schrilles Aussehen. Er begeis-
tert vor allem durch seine sym-
pathische Art seine Fans. Ge-
liebt wird er vor allem für seine 
witzige Art, eben sein schrilles 
Aussehen und dafür, dass er 
sich für seine Fans immer Zeit 
nimmt. 
Total angesagt ist im Moment 
auch die aktuell erfolgreichs-
te Boy-Band des Schlagers, 
VOXXCLUB. Sie tauchten 
plötzlich aus dem Nichts auf 
und eroberten die Musikwelt 
im Sturm, feierten Erfolge 

auf dem Münchener Okto-
berfest. VOXXCLUB sind fünf 
Jungs in Lederhosen, die mit 
rockigen Volksmusiksongs die 
Schlager- und Volksmusikbran-
che aufgewirbelt haben. 

30. Stadtfest der Werbegemeinschaft
Partynacht: Schlager, rockig, etwas schrill und witzig präsentiert

www.templiner-stadtfest.de©
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ROSS ANTONY
    ABER BITTE MIT 

    SCHLAGER

VOXXCLUB
„Die aktuell erfolgreichste 

junge Volksmusikband“
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Freitag, 14. Juni 2019
Templin, Sportplatz am Eichwerder ab 19.00 Uhr

Vorverkauf: 20 ¤ • Abendkasse: 25 ¤

Al l -Genera t ion -Par tyDas Oster-Geschenk!
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MKC Templin  Kino im MKC  April / Mai 2019

Veranstaltung
Lesung, Songs & Autorengespräch

Tino Eisbrenner
Fr., 10.05.2019

Kino
Wenn du nur einmal lebst
Die Toten Hosen auf Tour

ab Sa., 13.04.2019

Kino
Monsieur Claude 2
ab Do., 18.04.2019

Multikulturelles Centrum Templin e.V.
Prenzlauer Allee 6 · 17268 Templin
Tel. 03987 551063
info@mkc-templin.de

Foyer-Galerie, Café 
und Kartenverkauf
Mo, Do, Fr, Sa, So 
14:30-20:00 Uhr

Online-Verkauf für alle Tickets!
www.multikulturellescentrum.de

Veranstaltung
Konzert zum Muttertag 

Preußisches Kammerorchester
So., 12.05.2019

KINO
Wenn du nur einmal lebst 
Die Toten Hosen auf Tour  
Dokumentation/Musik - D 2018 
FSK: 6 J. (107 Min.) 
Regie: P. Dugdale, C. Kablitz-Post
Die Toten Hosen, eine der ältesten aktiven 
deutschen Bands, auf ihrer „Laune der 
Natour“ durch Deutschland, Österreich 
und die Schweiz. Die Dreharbeiten zur 
2017/18er-Tournee ergaben Videomaterial 
voller Höhepunkte, Tiefpunkte und allem, was 
so dazwischen liegt. Dabei zeigt der Film die 
Toten Hosen nicht nur im Rampenlicht der 
Bühne vor tausenden von Fans, sondern auch 
einen Blick hinter die Kulissen. 
Sa., 13.04. - So., 14.04.

Monsieur Claude 2         
Komödie - F 2018 - FSK: 0 J. (99 Min.) 
Regie: Philippe de Chauveron
Monsieur Claude und seine Frau Marie blicken 
auf eine bewegte Zeit zurück. Nachdem ihre 
vier Töchter ausgesprochen multikulturell 
geheiratet haben, ist das Ehepaar nicht mehr 
so leicht zu schockieren. Als die Töchter ihren 
Eltern jedoch mitteilen, dass sie mit ihren 
Familien im Ausland sesshaft werden wollen, 
ist es mit der beschaulichen Gemütlichkeit 
schnell vorbei. 
Do., 18.04. - Mo., 29.04.

FILM DES MONATS
Yuli
Drama/Biografie - E 2018
FSK: 6 J. (110 Min.) Regie: Icíar Bollaín
Biopic über den kubanischen Balletttänzer 
Carlos Acosta, der in den Straßen Havannas  
aufwuchs und zum Star des renommierten 
Royal Ballett in London wurde.
Mo, 15.04. - Fr, 26.04.

VERANSTALTUNGEN
Sa., 27.04.2019, 20:00 Uhr
Ü 30 Party
Rock, Pop, NDW und 
Wunschmusik mit DJ Sammy
Das Party-Highlight in Templin. Heiße 
Musik, kühle Getränke und jede Menge 
nette Leute!
19:00 bis 21:00 Uhr Happy hour mit 
Cocktail Nr. One und am Tresen MKC
Eintritt*: 10 ¤, 
*Tageskassenzuschlag: 2 ¤

Sa, 04.05.2019, 20:00 Uhr
Offene Bühne
Ob Profimusiker oder Laie, Punk oder 
Klassik, Chorwerk oder Poetry: Letzt-
malig vor der Sommerpause gibt es 
im MKC wieder eine Bühne, die offen 
ist, um Musik verschiedenster Genres 
zu zeigen und allen Besuchern einen 
überraschenden Abend schenkt. Raum 

zum Schwelgen, Zeit für Gespräche 
und Kontakte. Eine Plattform, um mehr 
voneinander zu erfahren und zu lernen. 
Die Künstler verzichten auf ihre Gage 
und der Zuschauer zahlt keinen Eintritt. 
Ein einzigartiges Projekt in Templin!
Eintritt: frei

Fr., 10.05.2019, 20:00 Uhr
Das Lied vom Frieden
Lesung, Songs & 
Autorengespräch
Tino Eisbrenner
Dass für einen Songschreiber, der 
sich für eine bessere Verständigung 
zwischen Westeuropa und Russland 
ausspricht, nicht nur Blumen gestreut 
werden, erfährt man aus seinem Buch. 
Aber vor allem beschreibt Eisbrenner 
seine Erlebnisse und Eindrücke auf 
den Musik-statt-Krieg-Tourneen, die 
er seit Ende 2015 durch Deutschland, 
Österreich und Osteuropa gemacht hat. 
Auf diesen musikalischen Reisen hat 
er interessante Menschen und deren 
Sicht auf das Leben, die Heimat, ihre 
Geschichte und auch auf Deutsch-
land kennengelernt. Natürlich wird 
Eisbrenner nicht nur lesen, sondern 
auch singen und dem Publikum das 
Gespräch anbieten.
Eintritt*: 12 ¤, Rentner/Arbeitsu-
chende/Studenten/Schüler 9 ¤
*Tageskassenzuschlag: 2 ¤

So., 12.05.2019, 15:00 Uhr
Ehrlich klar, Mama du bist 
wunderbar - Konzert zum 
Muttertag
Ein musikalischer Blumenstrauß 
mit Werken von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Otto Nicolai, Peter I. Tscha-
ikowski, Carl Millöcker, Joachim 
Raff und Jaques Offenbach - für alle 
Mütter liebevoll zusammengestellt. 
Gemeinsam werden Igor Storozhenko 
(Bass) als Solist und die Musiker des 
Preußischen Kammerorchesters unter 
der Leitung von Urs-Michael Theus 
(Dirigent) in diesem Konzert nicht nur 
die Mütter bestens unterhalten und 
mitreißen. 
Eintritt*: Saal 15 ¤ / Loge 18 ¤ 
*Tageskassenzuschlag: 2 ¤

Der April auf einen Blick
13 Sa 15:00 Manou - Flieg‘ flink

17:00 Weil du nur einmal lebst
Die Toten Hosen auf Tour

19:30 Kirschblüten & Dämonen
14 So 15:00 Manou - Flieg‘ flink

17:00 Kirschblüten & Dämonen
19:30 Weil du nur einmal lebst

Die Toten Hosen auf Tour
15 Mo 15:00 Manou - Flieg‘ flink

17:00 Kirschblüten & Dämonen
18:00 Café Global - Treffpunkt 

für Alt- und Neutempliner
19:30 Yuli

18 Do 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Die Goldfische
19:30 Monsieur Claude 2

19 Fr 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Monsieur Claude 2
19:30 Die Goldfische

20 Sa 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Monsieur Claude 2
19:30 Die Goldfische

21 So 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Die Goldfische
19:30 Monsieur Claude 2

22 Mo 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Monsieur Claude 2
18:00 Café Global - Treffpunkt 

für Alt- und Neutempliner
19:30 Die Goldfische

23 Di 09:30 Rocca verändert die Welt
24 Mi 18:00 Diskussion Kommunalwahl 

Jugendbeirat
25 Do 14:30 Rocca verändert die Welt

17:00 Vorhang auf für Cyrano
19:30 Monsieur Claude 2

26 Fr 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Vorhang auf für Cyrano
19:30 Yuli

27 Sa 20:00 Ü 30 Party
28 So 14:30 Rocca verändert die Welt

17:00 Monsieur Claude 2
19:30 Vorhang auf für Cyrano

29 Mo 14:30 Rocca verändert die Welt
17:00 Monsieur Claude 2

18:00 Café Global - Treffpunkt 
für Alt- und Neutempliner

19:30 Vorhang auf für Cyrano

Vorschau Veranstaltungen im Mai* 
04 Sa 20:00 Offene Bühne Templin
06 Mo 18:00 Café Global - Treffpunkt 

für Alt- und Neutempliner
08 Mi 17:00 Kultur- und Kreativwirtschaft

Workshop
10 Fr 20:00 Das Lied vom Frieden

Tino Eisbrenner, 
Lesung & Musik 

12 So 15:00 Konzert zum Muttertag
Preußisches Kammerorchester

13 Mo 18:00 Café Global - Treffpunkt 
für Alt- und Neutempliner

Sonderfilmvorstellungen
Veranstaltungen
Kinoprogramm

*Weitere Filme und Zeiten in Kürze unter: 
www.multikulturellescentrum.de
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Templin (DM). Auf der letzten 
Stadtverordnetenversammlung 
vor der Neuwahl der Templiner 
Kommunalvertretung am 26. 
Mai nutzte Bürgermeister Detlef 
Tabbert die Gelegenheit, um 
Bilanz zu ziehen und um Dank für 
die gute, ergebnisorientierte und 
auch kritische Zusammenarbeit 
zusagen. Es sei eine spannende, 
ereignisreiche und für unsere 
Heimatstadt Templin erfolgreiche 
Wahlperiode 2014 bis 2019 
gewesen, so Tabbert.
„Auf der Habenseite sind viele 
erfolgreich abgeschlossene 
Bauvorhaben zu nennen“, betonte 
er.  Dabei lag der Schwerpunkt 
im Bereich der Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen. So wurde die 
nicht leichte Sanierung der „Kita 
Egelpfuhlfrösche“ gestemmt und 
davor konnte die „Grundschule 
am Egelpfuhl“ nach Umbau an die 
Kinder und Pädagogen übergeben 
werden.
„Aber auch unsere Tiefbauer 
haben die Hände nicht in den 
Schoß gelegt, davon zeugen die 
neue Mühlenstraße und die erst 
vor kurzem fertig gestellte See-
straße sowie die Straße zwischen 
Gandenitz und Mahlendorf.“
Genau wie in der Kernstadt sei das 
Baugeschehen in den Ortsteilen 
intensiviert worden. Als Beispiel 
nannte der Bürgermeister den um-
fangreichen Anbau in Grunewald, 
wo jetzt die Freiwillige Feuerwehr 
und das Gemeindezentrum unter 
einem Dach untergebracht sind 
sowie die Errichtung des Gemein-
dezentrums in Hindenburg. Jetzt 
fehle nur noch in Ahrensdorf ein 
Gemeindezentrum, um in allen 
15 Ortsteilen gute Bedingungen 
für das aktive Gemeindeleben zu 
haben.
Das Baugeschehen gehe weiter 
und in der Stadtverordnetenver-
sammlung sind dazu die Be-
schlüsse gefasst worden. So sei 
der Schornstein des ehemaligen 
Heizhauses  in der Dargersdorfer 
Straße gesprengt worden. Nun 
können in diesem Bereich weitere 
Eigenheime entstehen.
„Bei der Ausweisung von Bauland 
haben wir es uns oft nicht einfach 
gemacht und es hat sich bewährt, 
wie man an diesem Beispiel sieht, 
dass wir manches öfter in den 

Ausschüssen diskutiert haben“, 
betonte der Bürgermeister.
Dass es beim Bauen unterschied-
liche Interessen gäbe, sehe man 
auch am Weinberg, wo durch 
die Hinweise der Anwohner es 
zur Prüfung einer touristischen 
Nutzung und weiterer Vorschläge 
gekommen ist. Die Situation 
habe die Stadt bewogen andere 
Nutzungsmöglichkeiten im 
breiten Bürgerdialog zu prüfen. 
So ist vorgesehen, im April mit 
Landeigentümern und Anglern und 
Anfang Mai mit Anwohnern und 
Touristikern ins Gespräch zu kom-
men. „Als Ergebnis stellen wir uns 
eine öffentliche Diskussion ähnlich 
den Runden zur 750-Jahr-Feier im 
Historischen Rathaus vor, stellte 
Detlef Tabbert in Aussicht. Dann 
sei die Stadtverordnetenversamm-
lung gefordert, die entsprechenden 
Beschlüsse zu fassen.
„Eine besonders gut gelungene 
Bebauung ist sicher das Haus der 
WOBA in der Prenzlauer Allee 5. Es 
war sicher eine gute Entscheidung, 
dieses Areal an unsere kommu-
nale WOBA zu geben.“ Fortgeführt 
wurde die Städtebauförderung.
Viele private Bauherren, wie die 
Wohnungsbaugenossenschaft, 
und andere haben gezeigt, dass 
anteiliges Geld aus dem Stadt-
haushalt gut angelegt ist.
Die Entwicklung einer Stadt zeigt 
sich nicht nur im Baugeschehen, 
sondern vor allem in sozialer 
Verantwortung für die Mitbürger. 
In diesem Bereich seien durch die 
Stadtverordnetenversammlung 
wichtige Beschlüsse gefasst und 
durch engagierte Mitarbeiter in 

den Bereichen der Verwaltung um-
gesetzt worden. Ein Beispiel sei die 
Etablierung eines Jugendbeirates, 
der neben dem Seniorenbeirat 
mit eigenen Vorschlägen das 
städtische Leben bereichert. 
Die Durchführung von drei Bürger-
dialogen bei der Vorbereitung der 
750-Jahr-Feier stieß auf viel Reso-
nanz bei den Bürgern, resümierte 
der Bürgermeister.
Ein großes Dankeschön ging an 
die Bürgerinnen und Bürger, die 
in der Stadt seit 2015 bei der 
Eingliederung von geflüchteten 
Menschen helfen.  Immerhin 
suchten insgesamt etwa 650 
Menschen seitdem in Templin 
Schutz, von denen zurzeit noch 
166 Menschen in der Stadt leben.
Über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt ist Templin für den 
fahrscheinlosen Busverkehr, der 
gerade ins 21. Jahr geht. Seit De-
zember fährt auch die Bahn wieder 
auf der Strecke nach Eberswalde. 
Dieses Beispiel zeige, dass man 
ab und an einen langen Atem be-
nötige, um zum Ziel zu kommen.
Um soziale Herausforderungen im 
Jugendbereich anzupacken, haben 
die Stadtverordneten Mittel für die 
Kinder- Öko-Insel und das Jugend-
haus sowie für Schulsozialarbeiter 
freigegeben.
Bei all den genannten Ausgaben 
stelle sich zwangsläufig die Frage 
nach den Finanzen. So entwickelte 
sich das Haushaltsvolumen von 
24,8 Millionen Euro im Jahr 2014 
auf 27,8 Millionen Euro in Jahr 
2018. Neben umfangreichen 
Investitionen konnte die Kredit-
belastung von 5,9 Millionen Euro 

auf 3,2 Millionen Euro gesenkt 
werden. Das bedeutet einen Rück-
gang der pro Kopf Verschuldung 
pro Einwohner von 373 Euro auf 
199 Euro in der Wahlperiode.
„Ab und an kam die Frage, ob 
unsere Sparsamkeit auf Kosten 
der Substanz ging, das stimmt 
nicht“, stellte der Bürgermeister 
klar. Die Bilanzsumme der Stadt 
Templin erhöhte sich von 76 auf 
87 Millionen Euro.
Ein großer Teil der Finanzen sei 
für freiwillige Leistungen wie 
Zuschuss für Kitas, Dorfgemein-
schaftshäuser, das Stadion, das 
MKC, Vereinsförderung und wei-
teres ausgegeben worden, in der 

Mitglied der Stadtverordneten-
versammlung zu sein und öfter 
im Mittelpunkt der städtischen 
Diskussion zu stehen, erfordert ab 
und an starke Nerven. So schrieb 
die Frau eines Stadtverordneten 
an ihre Bekannte: „Stell dir vor 
Erika, jetzt haben die bereits drei 
Mal über die Bauerei im Rathaus 
abgestimmt und nun hat mein 
Mann auch noch zugestimmt, so 
dass wir diese Graberei in der Stra-
ße die nächsten Jahre erdulden 
müssen.“ Mit einem Schmunzeln 
beruhigte der Bürgermeister die 
Stadtverordneten. „Keine Angst, 
das ist kein Verstoß gegen den 
Datenschutz, das schrieb meine 

Bürgermeister bedankt sich bei Stadtverordneten
Viele erfolgreiche Bauobjekte auf der Habenseite zu verbuchen • Neuwahl der Kommunalvertretung am 26. Mai

Andrea Kokot, Uwe Göritz und Gottfried Kerner sind seit 25 Jah-
ren Stadtverordnete von Templin. Der Bürgermeister und Bernd 
Zimkendorf dankten für das Engagement.
Wahlperiode immerhin 6,6 Millio-
nen Euro. Wie Bernd Zimdars bei 
Diskussionen um die freiwilligen 
Ausgaben zu Recht des Öfteren 
betonte, sei die Stadt hier an der 
Leistungsgrenze angekommen.
Kritisch müsse man zugeben, dass 
nicht immer alles optimal gelungen 
sei. Der Bürgermeister nannte die 
langwierige Diskussion um die Ge-
staltung des Kirchplatzes, die mit 
Hilfe der WOBA gelöst wurde. Ein 
anderes Beispiel seien die vielen 
Anläufe bei der Diskussion um die 
Laternenwerbung, wo man sich in 
Formalien verhakt hätte. Die neue 
Datenschutzverordnung machte 
es im letzten Jahr nicht einfacher, 
sie mit dem Ziel der Stadt eine hohe 
Transparenz zu zeigen, unter einen 
Hut zu bringen. Informationen auf 
Twitter, wo seit 2015 regelmäßig 
Tweets gesendet werden, tue 
dies keinen Abbruch. Zwischen 
288 Klicks beim Dorffest bis zu 
3.860 beim ÖPNV, ergeben einen 
Durchschnitt von 700 Zugriffen pro 
Nachricht.
Dass es nicht ganz einfach ist, 

Urgroßmutter Alwine vor knapp 
100 Jahren an ihre Freundin, im 
Zusammenhang mit dem Bau der 
Kanalisation in der Kernstadt“, 
sagte Detlef Tabbert.
Ganz so lange sind einige nicht 
Mitglied der SVV, aber immerhin 
drei Mitglieder haben sich 25 Jah-
re (privat wäre es Silberhochzeit) 
in den Dienst ihrer Heimatstadt 
Templin als Mitglieder der Stadt-
verordnetenversammlung gestellt. 
Herzliches Dankeschön ging an 
Andrea Kokot, Gottfried Kerner 
und Uwe Göritz. Ganz herzlich 
bedankte sich der Bürgermeister 
bei seinen Mitarbeitern, die mit viel 
Engagement an der Umsetzung 
der Beschlüsse arbeiten.
Ein ganz großes Dankeschön 
ging auch an den Vorsitzenden 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Bernd Ziemkendorf, der mit 
viel diplomatischem Geschick 
auch stürmische Diskussionen 
ins ruhige Fahrwasser brachte, 
sowie an seine beiden Stellver-
treter Sybille Lipski und Nico 
Brückmann.

Die Stadtverordneten der vergangenen Wahlperiode.
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Templin. Nach 2-jähriger 
Amtszeit wählten die Mitglieder 
des SPD Ortsvereins Templin 
turnusgemäß im März ihren 
Vorstand neu. Die Sozialde-
mokratische Partei zählt in der 
Kurstadt gegenwärtig 43 Mit-
glieder. Der Ortsverein wird im 
Herbst auf sein 30-jähriges Be-
stehen zurückblicken. Mehr als 
23 Jahre war Hanni Paesler als 
Kassenwartin für die Finanzen 
verantwortlich. Nun wollte Sie 
gern die Kassenführung an ein 
jüngeres Mitglied übergeben. 
Melanie Winkler wurde als ihre 
Nachfolgerin zur Kassenwartin 
gewählt. Die Steuerberaterin 
und junge Mutter wurde erst 
vor Kurzem als neues Mitglied 
in der Templiner SPD-Familie 

Sozialdemokraten wählen neuen Vorstand

Ö� nungszeiten:
Frühstück von 07:00 bis 10:30 Uhr
Warme Küche von 11:30 bis 21:00 Uhr

Ferienpark Templin GmbH & Co. KG
Am Kurpark 1  l  17268 Templin  l  Telefon: 03987 40161104

Jeden Sonntag Brunch 
für die ganze Familie

 
von 11.00 bis 14.00 Uhr

Kaffee, Tee, Orangensaft sowie 
köstlichen warmen und kalten Speisen

18,90 Euro pro Person
(an den Feiertagen 22,00 Euro pro Person)

 Genießen Sie den 
Sommer im Restaurant

Barberino

begrüßt und von der SPD 
Uckermark als Kreistagskandi-
datin nominiert. Bisher war sie 
als Sachkundige Einwohnerin 
im Finanzausschuss der Stadt 
tätig. Einstimmig wiederge-
wählt wurde der Ortsvereins-
vorsitzende Christian Hartphiel. 
Der 41-jährige führte in den 
zurückliegenden zwei Jahren 
bereits die Templiner SPD 
und war seit 2014 auch SPD-
Fraktionsvorsitzender in der 
Stadtverordnetenversammlung 
sowie Kreistagsabgeordneter 
für den Wahlkreis 4. Er wird 
wieder für den Kreistag und 
für die SVV auf Listenplatz 1 
kandidieren. Die SPD-Mitglieder 
entschieden sich für zwei 
Stellvertretende Vorsitzende. 

Der Kurstadtkoordinator 
Sebastian Tattenberg wurde in 
dieser Funktion wiedergewählt. 
Auch er wird wieder zur Kreis-
tagswahl antreten. Der zweite 
Stellvertretende Ortsvereins-
vorsitzende wird Dr. Günther 
Keil sein. Der 65-jährige Viro-
loge arbeitete viele Jahre am 
Friedrich-Loeffler-Institut auf 
der Insel Riems bei Greifswald 
in der Tierseuchenforschung. In 
seinem Ruhestand möchte er 
sich mehr Zeit nehmen, um sich 
ehrenamtlich in Templin und für 
den SPD-Ortsverein zu enga-
gieren. In den SPD-Vorstand 
wurden außerdem Christoph 
Herfurth (35) aus dem Orts-
teil Ahrensdorf und Martin 
Stransky (28) aus dem Ortsteil 
Groß Dölln gewählt. Christoph 
Herfurth arbeitet in der Kreis-
verwaltung Uckermark, Martin 
Stransky ist Teichfachberater 
in einem Gartencenter. Auch 
der Obergerichtsvollzieher am 
Amtsgericht Prenzlau, David 
Michael Walsh (46), gehört 
wieder dem neuen Vorstand 
an. Alle drei Sozialdemokraten 
kandidieren ebenfalls für die 
Templiner Stadtverordnetenver-
sammlung. Die zweite Frau im 
Führungsteam des Ortsvereins 
wird Andrea Kokot sein, die in 
diesem Monat nach 24 Jahren 
ihre Stadtverordnetentätigkeit 
beendet. Ihren SPD-Kollegen 
möchte Sie aber weiterhin mit 
Rat und Erfahrung zur Seite 
stehen. 

Templiner Landprodukte, Inh. Sebastian Markhoff 
Lychener Str. 28 (Einfahrt gegenüber ARAL) • 17268 Templin
Tel.: 03987 2357727 • Fax: 2357849 • Mobil: 0172 3836031 

www.templiner-landprodukte.de · info@templiner-landprodukte.de

Anlieferung möglich, in Templin kostenlos

Pflanzkartoffeln
Sämereien für Feld und Garten
JOSERA Hunde- & Katzenfutter

• BARF-Tiefkühlfleisch
• Saatgut und Dünger
• Wurstwaren & Honig
Verkauf:  Mo.-Fr.  9.00 - 18.00 Uhr
 Sa.   9.00 - 12.00 Uhr

Frische Eier 
aus 

Freilandhaltung!
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Kleines Dankeschön  
 für unsere Frauen

Am 20. März kamen die 28 Templiner Stadtverordneten zu ihrer letzten Versamm-
lung in der aktuellen Wahlperiode 2014-2019 zusammen. Wie immer wurden wichtige 
Themen besprochen und weitreichende Entscheidungen gefällt. Eine Woche später 
trafen sich auch die 50 Mitglieder des Uckermärkischen Kreistages im Prenzlauer 
Plenarsaal zu ihrer letzten Sitzung vor den Kommunalwahlen. Dort wurde die Dop-
pelhaushaltplanung 2019-2020 des Landreises mit einem Gesamtvolumen von fast 
800 Millionen Euro diskutiert und beschlossen. In beiden Sitzungen wurden gewählte 
Stadtverordnete und Kreistagsmitglieder verabschiedet, die nach vielen Jahren des 
kommunalpolitischen Ehrenamtes nicht erneut kandidieren werden. Ende März tagten 
auch die Wahlausschüsse der Stadt Templin und des Landkreises Uckermark. In 
Templin wurden 73 Kandidatinnen und Kandidaten zugelassen, die sich für die 
28 Sitze in der Stadtverordnetenversammlung bewerben. Für die Wahl des neuen 
Kreistages wurden uckermarkweit 283 Bewerberinnen und Bewerber aufgestellt und 
zugelassen. Alle Kandidatinnen und Kandidaten wollen in den nächsten 5 Jahren 
kommunalpolitisch Verantwortung für ihre Städte, Dörfer und unseren großen 
Landkreis übernehmen. Sie haben sich schon jetzt Dank und Anerkennung für diese 
Bereitschaft verdient. Denn dieses ehrenamtliche Engagement bringt einen hohen 
Zeitaufwand mit sich. Erfreulicherweise befinden sich auf den Kandidatenlisten viele 
motivierte junge Menschen und Neueinsteiger, die mit guten Ideen und neuen Impulsen 
zur weiteren positiven Entwicklung unserer Heimat beitragen wollen. Bitte nehmen 
Sie sich in den nächsten Wochen etwas Zeit, um sich die Kandidatenvorschläge 
und Wahlprogramme genau anzusehen. Bitte unterstützen Sie auch die jüngeren 
Menschen in ihrem Umfeld, die vielleicht noch keine Erfahrungen mit Kommunalwahlen 
haben. In der Stadt Templin und in den Ortsteilen sind mehrere hundert junge Wähler 
(ab 16 Jahren) erstmals bei Kommunalwahlen nach ihrer Meinung gefragt. Für 
interessierte Jugendliche wird es zwei Veranstaltungen im MKC geben. Am 24. April 
(Jugend-Beirat) und am 15. Mai (JugendKella) stellen sich die Kandidaten-Teams 
öffentlich den Fragen der Jugendlichen.

Kommunalwahlen 2019 – auch die Jugend ist gefragt

  Facebook & Instagram #familienteamtemplinTermine + Infos

Anzeige

Email: spd-templin@gmx.de

Post: Martin-Luther-Str. 29

www.fb.com/TemplinerSPD

Vielen Dank für Ihr Interesse
und Ihre Unterstützung! 

Christian Hartphiel
Geboren 1978 in Templin,
verheiratet, evangelisch

Hotelfachmann, Sonderpäd. Fachkraft 
für Arbeits-/Berufsförderung in WfbM

Gruppenleiter in den Stephanus-
Werkstätten der Stephanus gGmbH

Funktionen:
Mitglied des Kreistages Uckermark und des Kultur-Bildung-Sport-
Ausschusses des Landkreises, Aufsichtsrat der Uckermärkischen 
Kulturagentur gGmbH, Stadtverordneter seit 2008, Vorsitzender der 
SPD-Stadtfraktion, Mitglied im Ausschuss für Soziales-Kultur-Bildung-
Sport, Aufsichtsrat WOBA Templin-UM und FWG Fernwärme GmbH, 
Aufsichtsrat NaturThermeTemplin

Ehrenamt:
Vorsitzender SPD Ortsverein Templin, Kunstverein Templin, Multikul-
turelles Centrum Templin e.V., Förderverein des Joachimsthalschen 
Gymnasiums, Zuhause in Brandenburg e.V., Templiner Seniorenklub 
e.V., SC Victoria 1914 Templin e.V., Fußballförderverein Victoria, Be-
gleitgruppe Integration, Schirmherr Initiative Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage am Gymnasium Templin, Familien-Team Templin

Claudia Ryll
Geboren 1984 in Neubrandenburg,
Partnerschaft, 2 Kinder

Staatl. Anerkannte Erzieherin, 
Sonderpädagogin FS sozial-emotional

Sonderpädagogin im Grundschulbereich 
der Waldhofschule – Eine Schule für Alle

Funktionen/Ehrenamt:
Stadtverordnete seit 2016, Mitglied im Ausschuss für Soziales-Kultur-
Bildung-Sport, Vorsitzende Fanfarenzug Templin/UM e.V., Familien-
Team Templin

Nico Brückmann
Geboren 1972 in Templin,
verheiratet, 2 Kinder

Rechtsanwalt / Volljurist

Hauptamtlicher Vorstand 
im DRK Kreisverband Uckermark 
West/Oberbarnim e.V. 

Funktionen/Ehrenamt:
Stadtverordneter seit 2014, Stellvertretender Vorsitzender der 
Templiner SVV, Mitglied im Finanzausschuss und Hauptausschuss, SC 
Victoria 1914 Templin e.V., Förderverein Freunde der Goetheschule, 
Verein der Freunde des Gymnasium Templin, Mitglied im Sportgericht 
des FLB und NOFV, Familien-Team Templin

Auch in diesem Monat möchten wir Ihnen wieder drei 
Mitglieder unseres Kandidaten-Teams für die Wahl der 
Templiner Stadtverordnetenversammlung vorstellen.

Viele Templinerinnen konnten sich am 
Welt-Frauentag über ein kleines Ge-
schenk unseres Familien-Teams freu-
en. Mehr als 150 Pralinenschachteln 
und Sekt-Piccolos haben wir in den 
Geschäften, Gaststätten, Cafés und auf 
den Straßen in der Templiner Innen-
stadt überreicht. Wir haben uns sehr 
über die positiven Reaktionen gefreut. 

Unser Familien-Team und die SPD Templin 
veranstalten ein FAMILIENFEST AM 1. MAI 

Kommen Sie vorbei!

Zum zweiten Mal hatte unser Familien-
Team Anfang April den kostenlosen „Ba-
despaß für Alle“ in der NaturTherme 
Templin veranstaltet. Rund 120 Kinder 
und Jugendliche aus Templin
und den Ortsteilen, aber auch viele jun-
ge Eltern mit Babys folgten am 6. April 
unserer Einladung. Sogar einige Großel-
tern begleiteten ihre Kinder und Enkel.

Badespaß für Familien
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PROGRAMM AM SAMSTAG UND SONNTAG

10.00 Uhr Beginn des Fahrbetriebes 

10.30 Uhr „ANDIESELN UND ANDAMPFEN“ 
 offizielle Eröffnung des Festes

11.00 Uhr  SCHAUVORFÜHRUNG DAMPFBAGGER   
einziger funktionsfähiger Dampfbagger Deutschlands

12.00 Uhr LIVEMUSIK MIT „LEHRGUT “  
 bunte Musikmischung von Balladen bis Rock      

13.00 Uhr ZUGPARADE mit mehr als 25 Fahrzeugen 
  von Dampf- bis Akkulok 

14.00 Uhr  LESUNG „DAMPF ADÉ! DIESEL OJE!“  
die letzten Dampflokomotiven der Deutschen Reichsbahn

14.30 Uhr LIVEMUSIK MIT „LEHRGUT “  
 bunte Musikmischung von Balladen bis Rock   

16.00 Uhr MARION-ETTEN-THEATER LINDENBERG 
Samstag „Eisenbahnmärchen“ 
Sonntag „Herr Ribbeck“ - anlässlich Fontane200

17.00 Uhr „ABDAMPFEN UND ABDIESELN“

GANZTÄGIG: 
Rundfahrten mit Feldbahnen alle 3 Minuten, Fahrten in die Tonstichlandschaft mit 
Dampf- und Dieselzügen, historische Fotozüge (Pferde-, Ziegel-, Kipploren-, Kohle-
zug), Ziegeleibahn-Führerschein, Handhebeldraisine und Fahrraddraisine fahren, 
Schauvorführung Gleisbau, Modellausstellung im Umlader, Modelleisenbahn- und 
-automarkt in der Maschinenziegelei, Aktionen für Kinder, Handwerk und Trödel, 
Regionalmarkt in Zusammenarbeit mit dem Verband pro agro e.V. 

MODERATION DER VERANSTALTUNG DURCH:  

TAGES-EINTRITT:  Erwachsene 9,00 EUR, Kinder (4–14 Jahre) 4,50 EUR
 
MAZABO+RABATT:  Nur im Vorverkauf bis 10.05.2019 
 in allen MAZ-Geschäftsstellen.

ANFAHRT MIT DAMPFSONDERZUG AM SAMSTAG
Berlin-Schöneweide-Gesundbrunnen-Lichtenberg nach Zehdenick, weiter mit Bus, 
Buchung Tel. 030 67897340, www.berlin-macht-dampf.com

Anfahrt mit der Bahn
RB 12 Bahnhof Zehdenick, 
weiter mit Bus 838 stündlich,
RE 5 bis Bahnhof Gransee, weiter mit 
Bus 854 um 10:40/11:40/12:40 Uhr

Anfahrt mit dem PKW
A10 Berliner Ring bis Kreuz Orani-
enburg, B96 bis Gransee/Richtung 
Zehdenick, Abzweig Mildenberg

Ziegeleipark Mildenberg
Ziegelei 10
16792 Zehdenick OT Mildenberg
Tel. 03307 310410 I Fax 310411
info@ziegeleipark.de
www.ziegeleipark.de

Änderungen vorbehalten!

11. MAI 2019
10:00 BIS 18:00 UHR

12. MAI 2019
10:00 BIS 17:00 UHR

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des
ländlichen Raums

NL Velten
M i n i s t e r i u m  f ü r  L ä n d l i c h e
E n t w i c k l u n g ,  U m w e l t  u n d
L a n d w i r t s c h a f t

MÄRKISCHES

FELDBAHNFEST
IM ZIEGELEIPARK MILDENBERG

3

11./12.MAI 2019

3. Märkisches Feldbahnfest: 
Fahrspaß auf historischen Diesel- und Dampfzügen!

Erleben Sie die ganze Welt 
der Feldbahnen - das ehe-
mals wichtigste Förder- und 
Transportmittel „Auf Ziegelei“. 
Von kleinsten Modellen bis 
hin zu gigantischen Originalen 
aus ganz Deutschland ist 
alles dabei - ob dampf- oder 
dieselbetrieben. Das gesamte 
Gleisnetz des Ziegeleiparks 
mit drei unterschiedlichen 
Spurweiten (500 mm, 630 
mm, 750 mm) wird befahren. 
Dazu gibt´s ein faszinierendes 
Erlebnisangebot: Rundfahrten 
mit originalen Feldbahnen 
im 3-Minuten-Takt, Fahrten 
durch die Tonstichlandschaft 
mit Dampf- und Dieselzügen, 
historische Fotozüge (Pferde-, 

Ziegel-, Kipploren-, Kohlezug), 
Ziegeleibahn-Führerschein, 
Handhebeldraisine und 
Fahrraddraisine fahren, Schau-
vorführung Dampfbagger und 
Gleisbau, Lesung „Dampf 
adé, Diesel oje“, Marion-Etten-
Theater, Modellausstellung 
im Umlader, Modelleisen-
bahn- und -automarkt in der 
Maschinenziegelei, Aktionen 
für Kinder, Livemusik mit 
„LehrGut“, Handwerk und 
Trödel, Regionalmarkt in 
Zusammenarbeit mit dem 
Verband pro agro e.V.

Das einzigartige Fest in 
Brandenburg und Berlin für 
Bahnfans und die ganze 

Familie wird präsentiert von 
Antenne Brandenburg und 
der Märkischen Allgemeinen 
Zeitung.

Tipp: Einmalige Anreise am 
Samstag mit dem Dampfson-
derzug vom „Verein Dampflok-
freunde Berlin e.V.“ von Berlin 
nach Zehdenick, dann weiter 
mit Busshuttle. Buchung unter 
Tel. 030 67897340, www.
berlin-macht-dampf.com 

Eintritt: Erwachsene 9,00 ¤, 
Kinder 4,50 ¤ (4-14 Jahre)

Öffnungszeiten: 
Samstag 10.00 - 18.00 Uhr, 
Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr

11. MAI 2019
10:00 BIS 18:00 UHR

12. MAI 2019
10:00 BIS 17:00 UHR

Präsentiert von

Mit freundlicher Unterstützung von

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des
ländlichen Raums

NL Velten
M i n i s t e r i u m  f ü r  L ä n d l i c h e
E n t w i c k l u n g ,  U m w e l t  u n d
L a n d w i r t s c h a f t

MÄRKISCHES

FELDBAHNFEST
IM ZIEGELEIPARK MILDENBERG

3

11./12.MAI 2019
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L a n d w i r t s c h a f t
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Viel Spaß bei der Theaterauf-
führung „Preußens Goethe“ im 
Ziegeleipark anlässlich des In-
ternationalen Museumstages. 
Eine Solo-Komödie von 
BerlinsBeste… Regie: 
Thomas Rau, Schauspieler: 
Thomas Kornmann.

Preußische Plaudertasche 
mit 7 Buchstaben? Fontane! 
Kein anderer Dichter erzählt 
so glänzend von den ollen 
Preußen. Theodor Fontanes 
Top-Hit ist immer noch der 
unverwüstliche „Herr von 
Ribbeck“. 
Doch heute kommt was 
Neues vom preußischen 
Goethe. Denn Fontane dichtet 
wieder! Diese Solo-Komödie, 
in der ein einziger Schauspie-
ler sämtliche Rollen spielt, ist 

19. Mai Internationaler Museumstag: 
Theaterstück „Voll der Fontane“

ein ganz neuer und höchst 
witziger Blick auf Preußens 
berühmtesten Dichter. Fon-
tane mit Pfiff - für Fans und 
Einsteiger. 

Ort: Ringofen III, Brennerbühne
Beginn: 15.00 Uhr  
Eintritt: Erwachsene 10,00 ¤, 
Kinder 5,00 ¤ (ab 10 Jahre 
geeignet)
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Das Projekt „Templin – Weggehen und 
Kommen. Gehen oder Bleiben?!“ wird 
gefördert im Fonds „Stadtgefährten“ der 
Kulturstiftung des Bundes. 

Neben 18 weiteren Regionalmuseen in 
ganz Deutschland hat das Museum für 
Stadtgeschichte Templin mit dem vom 
Uckermärkischen Nationaltheater Kulturgut 
Metzelthin entwickelten Konzept den 
Förderzuschlag bekommen. 

Das Ziel des Projektteams in Templin: 
Einen Dialog der Templiner*innen über die 
Zukunft ihrer Stadt ins Rollen bringen. 

TEMPLIN - WEGGEHEN UND KOMMEN. 
GEHEN ODER BLEIBEN?! 
Ziel: Dialog der Templiner*innen über die Zukunft ihrer Stadt ins Rollen bringen
Templin. Ist Templin ein Ort zum Weggehen 
oder zum Ankommen? Wer will weg, wer 
kommt zurück,wer will bleiben? 
Was sind die Gründe dafür, dass Menschen in 
der Vergangenheit die Stadt verlassen haben? 
Was schätzen und was vermissen die 
Templiner*innen an ihrem Heimatort? Mit 
diesen und vielen weiteren Fragen beschäftigt 
sich ab sofort ein gemeinschaftliches-
Kunst- und Kulturprojekt des Museums für 
Stadtgeschichte und des Uckermärkischen 
Nationaltheaters Kulturgut Metzelthin.

Museumsprojekt „Stadtgefährten“ 
stellt sich vor
Ab jetzt bis ins Jahr 2020 begibt sich das 
Projektteam auf eine Spurensuche des Gehens 
und Kommens in Templin. Eng verzahnt mit den 
Veranstaltungen rund um das 750-jährige Stadt-
jubiläum werden die Ergebnisse der Recherchen 
als Sonderausstellung und als künstlerische 
Interventionen im Stadtraum zu erleben sein.

Fragebogen zum Lebensgefühl
Als ersten Schritt möchten wir uns einen 
Überblick verschaffen über das Lebensgefühl 
der Menschen, die in Templin leben. Mit einem 
Fragebogen, der sich an alle Bewohnerinnen 
und Bewohner der Stadt und Gemeinde 
Templin richtet. Den Fragebogen zum Heraus-
trennen finden Sie hier: 

Auf der Webseite des Museums für Stadtge-
schichte können Sie den Fragebogen auch 
online ausfüllen oder bequem zum Ausdrucken 
herunterladen: www.museum-templin.de 
„Projekt Stadtgefährten“  

Machen Sie mit - wir suchen 
Ihre Geschichten! 
In der nächsten Phase des Projekts führen 
wir Interviews mit Templinerinnen und Tem-
plinern zu Ihren persönlichen Erfahrungen 
mit Wegzug, Rückkehr, Neuankommen. Dafür 
brauchen wir Ihre Unterstützung:  
Sie sind in Templin geboren und können 
erzählen, wie sich Ihre Heimat durch Zu- und 
Wegzug verändert hat? Sie sind Rückkehrer 
oder Zugezogene? Sie sind nach der Flucht 
aus einem Krisengebiet in Templin gelandet?  
Melden Sie sich bei uns. 

Das Team
Annika Klügel, Tobias J. Lehmann und Andrea Peschel (von links, Koordinations- und 
Kuratorenteam) betreiben in Metzelthin ehrenamtlich das Uckermärkische Nationaltheater 
Kulturgut Metzelthin. In Zusammenarbeit mit dem Museum für Stadtgeschichte Templin 
koordinieren sie das Stadtgefährten-Projekt. Andrea Schubert (vorne rechts) verwaltet in 
Kooperation mit der Stadt das Budget des von der Bundeskulturstiftung geförderten Projekts.

Ihre Tochter ist nach der Wende weggegan-
gen? Ihr Enkel hat Templin zum Studium ver-
lassen? Machen Sie Ihre Familien auf unser 
Projekt aufmerksam und bringen Sie uns in 
Kontakt! 
Du stehst kurz vor dem Schulabschluss und 
weißt nicht, ob du bleiben oder gehen sollst? 
Komm bei uns vorbei. 

Sie sind neugierig und haben Lust selbst aktiv 
bei Recherchen und Interviews mitzumachen? 
Sprechen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Ihre Geschichten 
und Ihre Ideen.

So erreichen Sie uns
Die Stadtgefährten haben ihr Büro im 1. 
Stock des Jugendhauses Villa 2.0 
in der E.-Thälmann-Straße 1, 17268 Templin 

Unser Kontakt: 
stadtgefaehrten@templin.de
Präsenz im Büro für Besucher*innen: 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
zwischen 15 und 18 Uhr

Weitere Termine veröffentlichen wir 
regelmäßig auf der Webseite: 
www.museum-templin.de 
unter „Projekt Stadtgefährten“ 

Ein Förderprogramm der 
Kulturstiftung des Bundes
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Ein Projekt des Museum für Stadtgeschichte Templin 
mit dem Uckermärkischen Nationaltheater Kulturgut Metzelthin 

in Kooperation mit dem Multikulturellen Centrum Templin

gefördert im Fonds Stadtgefährten der

     
Wir wollen mehr über das Lebensgefühl in Templin und über Ihr persönliches Verhältnis zu Ihrer Stadt erfahren. Ihre 
Informationen, Eindrücke und Impulse fließen in verschiedene künstlerische Produktionen ein, die in 2020 im Museum für 
Stadtgeschichte und im Templiner Stadtraum zu sehen sein werden.                                                  
           Machen Sie mit - wir freuen uns auf zahlreiche und vielfältige Stadtansichten!

 1.   Wenn ich an Templin denke, denke ich an

 2.   Das Gefühl, das ich mit Templin verbinde, ist

 3.   Wenn ich mir für Templin eine Farbe vorstelle, ist das

 4.   Templin riecht für mich nach/ wie

 5.   Für mich schmeckt Templin so

 6.   Dieser Satz/ Spruch passt zu Templin

 7.   Mit diesen Menschen/ Persönlichkeiten verbinde ich Templin

 8.   Orte, die für mich Templin ausmachen, sind

 9.   Mein absoluter Lieblingsort ist

10.  Der Ort, den ich am wenigsten mag, ist

11.  Ich verbinde mit Templin eher    Natur          Stadt, weil

12.  Templin ist für mich eher        Heimat         Exil, weil

13.  Templin ist für mich         lebenswert         nicht lebenswert, weil

14.  An Templin �nde ich         spannend,         nicht spannend, dass

15.  Das sollte man in Templin gesehen haben

16.  Das sollte man in Templin erlebt haben

17.  Das sollte man in Templin gegessen haben

18.  Die Orte, an denen man sich in Templin tri�t, sind

1.

„TEMPLIN - WEGGEHEN UND KOMMEN. GEHEN ODER BLEIBEN?!“

      FRAGEBOGEN
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2.

Eine digitale Version dieses Fragebogens und weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf 
der Webseite des Museums für Stadtgeschichte Templin: http://www.museum-templin.de unter 

„Projekt Stadtgefährten“: 
Vielen Dank für Ihre Zeit und Ihr Vertrauen!

Datenschutzhinweis: Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt freiwillig. Ihre Daten werden zur Erstellung einer künstlerischen Statistik 
zum Lebensgefühl in Templin im Rahmen des Projekts „Templin – Weggehen und Kommen. Gehen oder Bleiben?!“ erhoben, nicht an Dritte 
weitergegeben und nach Ablauf des Projekts gelöscht. Durch die Angabe Ihrer Daten geben Sie Ihre Einwilligung zur genannten Verwendung. Sie 
können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie beim Stadtge-
fährten-Projektteam (e-mail: stadtgefaehrten@templin.de) und unter folgendem Link: http://www.museum-templin.de/datenschutz/index.php

Haben Sie Interesse an einem ausführlicheren Interview? Tragen Sie bitte hier ein, wie wir Sie kontaktieren dürfen

Sie können sich gerne auch direkt bei uns melden. Sie erreichen uns per email: stadtgefaehrten@templin.de
Den Fragebogen können Sie bis zum 15. Juni 2019
per Post senden an:            oder      in folgenden Briefkästen direkt einwerfen:
Stadtgefährten Templin           Briefkasten Stadtgefährten Templin 
"Templin - Weggehen und Kommen.        "Templin - Weggehen und Kommen. Gehen oder Bleiben?!"
Gehen oder Bleiben?!"          Historisches Rathaus,  Am Markt 19, 17268 Templin 
Ernst-Thälmann-Straße 1, 17268 Templin        Museum für Stadtgeschichte Templin, Prenzlauer Tor, 17268 T. 

Alter   unter 18     18 - 30                         30 - 45                     45 - 60              60 - 80
Geschlecht  m          w             d                                                                                          älter       
Wohnort  Templin Stadt               Gemeinde Templin      
Ich bin   Urtempliner*in             Rückkehrer*in             Zugezogene*r            Wochenend-Templiner*in 
   Tourist*in

19.  Dieser Ort/ dieses Angebot fehlt mir in Templin

20.   Templin         wächst         schrumpft, das �nde ich         positiv         negativ, weil

22.  Mein Arbeitsplatz ist         in Templin (Stadt/Gemeinde)         außerhalb von Templin        nicht erwerbstätig

23.  Mit Templin verbinde ich eher         Niedergang         Aufbruch

24.  Wenn mich etwas an Templin irritiert, dann ist das

25.  An Templin regt mich auf, dass

26.  Am meisten freut mich an Templin, dass

27.  Was ich als erstes in Templin verändern würde, wäre

28.  Um das zu erreichen, würde ich

29.  Wenn ich Templin verlassen würde, dann aus diesem Grund

30.  In 10 Jahren stelle ich mir Templin so vor:

        Und in 2050:

MUSEUM
für Stadtgeschichte

TEMPLIN
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Jetzt beraten la� en und
Sonderkonditionen sichern!
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ab 18.990 EUR ¹Der Eclipse Cross
Abb. zeigt kostenpfl ichtige Sonderausstattung.

 Dynamischer Coupé-SUV

 Klimaautomatik

 Notbremsassistent

 Spurhalteassistent u. v. m. 

 * �5�Jahre�Herstellergarantie�bis�100.000�km,�Details��unter�www.mitsubishi-motors.de/garantie�
Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 Eclipse Cross BASIS 1.5 
Turbo- Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang�Kraftstoffverbrauch�(l�/�100�km)��innerorts�
8,2;�außerorts�6,0;�kombiniert�6,7.�CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�154.�Effi�zi-
enzklasse�C.�Eclipse Cross�Kraftstoffverbrauch�(l�/�100�km)�kombiniert�7,7�–�6,7.�
CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�175�–�154.�Effi�zienzklasse�D�–�C.�Die�Werte�wur-
den�entsprechend�neuem�WLTP-Testzyklus�ermittelt�und�auf�das�bisherige�Mess-
verfahren�NEFZ�umgerechnet.

1�|�Empfohlener�Preis�Eclipse�Cross�BASIS�1.5�Turbo-Benziner�120�kW�(163�PS)�6-Gang�der�MMD�Automobile�GmbH,�
ab�Importlager�und�solange�der�Vorrat�reicht,�zzgl.�Überführungskosten,�Metallic-,�Perleffekt-�und�Premium-�Metallic-
Lackierung�gegen�Aufpreis.�Der�empfohl.�Preis�ergibt�sich�aus�der�unverbindlichen�Preisempfehlung�21.990,–�EUR�
abzgl.�3.000,–�EUR�empfohl.�Aktions-Rabatt.

Veröffentlichung� von�MITSUBISHI MOTORS in Deutschland,� vertreten� durch� die�MMD�Automobile�GmbH,�
�Emil-Frey-Straße�2,�61169�Friedberg

� Nähere�Informationen�erhalten�Sie�zum�Beispiel�bei�dem�nachfolgenden�Mitsubishi�Handelspartner:�

Auto-Damm OHG 
Vietmannsdorfer Str. 7
17268 Templin
Telefon 03987-52262
www.autodamm.de

750 Jahre Templin
Darauf stoßen wir an!

Ihre individuelle Sekt-Eigenmarke
Flexibel, unkompliziert, schnell

www.meinsektetikett.de

Kunde: 28682

Entwurf: Templin

Farbe: 4c

Datum: 03.04.2019

sen - die 0,33-Liter-Flaschen 
haben einen Ploppverschluss.
Den Jubiläumssekt liefert 
der Templiner Fachgetränke-
großhandel Sojka. Hergestellt 
wird er von der Sektkellerei 
Bernard Massard an der 
Mosel, die dieses Jahr ihr 
100-jähriges Bestehen feiert. 
Der halbtrockene Jahrgangs-
sekt Tradition ist aromatisch, 
fruchtig, lieblich und – wie 
Frau Sojka sagt – äußerst 
beliebt bei ihren Gästen im 

Weinberg 19, weshalb 
er auch als Jubilä-
umssekt ausgewählt 
wurde.
Ab Ostern 2019 
bekommen Sie das 
Jubiläumsbier und 
den Jubiläumssekt im 
Heimatkiosk, in der 
Tourist-Information, 
im Weinberg 19 und 
in zahlreichen weite-
ren Verkaufsstellen. 
Das Bier kostet 
1,20 ¤ pro Flasche, 

der Sekt 3,70 ¤.

JUBILÄUMS

750 Jahre
Templin

Pilsener Templin. 750 Jahre 
Templin sind ein wirklich 
guter Grund zum Feiern 
und für die passenden 
Getränke ist auch schon 
gesorgt mit einem Ju-
biläumsbier und einem 
Jubiläumssekt.
Das Jubiläumsbier 
kommt aus der 
B r a u m a n u f a k t u r 
Marstall Boitzenburg, 
ist also ein ur-ucker-

märkisches Produkt, 
handwerklich gebraut. 
Es handelt sich um ein 
Pils mit typisch fein-
herbem Geschmack, 
das nicht pasteurisiert, 
sondern schonend fil-
triert ist. Deshalb muss 
das Bier zwar immer 
kühl gelagert werden, 
schmeckt dafür aber 
umso besser. Und 
vor dem eigentlichen 
Trinkgenuss können 
Sie es erst mal 
richtig knallen las-

Die TMT Tourismus-Marketing 
Templin GmbH dankt der 
Braumanufaktur Marstall 
Boitzenburg und dem Fach-
getränkegroßhandel Sojka für 
ihre Unterstützung und freut 
sich, den Templinern und 
ihren Gästen zwei großartige 
Produkte zum Stadtjubiläum 
anbieten zu können. 
Stoßen wir an – auf unsere 
wunderschöne Stadt, ihre 
lange Geschichte und ihre 
erfolgreiche Zukunft.
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Friedrich-Engels-Str. 15 | 17268 Templin | Tel. 03987 2017417
www.augenoptik-mojsa.de

Die Augen sind der optische Zugang zu unserer Umwelt
Als Augenoptiker zeigen wir Ihnen gerne die Möglichkeiten, mit einer passenden Sehhilfe
eventuelle Beeinträchtigungen auszugleichen. 
Wir setzen modernste Technik für Sie ein, wie beispielsweise ein Videozentriersystem, um 
alle ganz individuellen Parameter zu erfassen und daraus die optimal zu Ihren Bedürfnissen 
passende Brille zu entwickeln.
Natürlich können Sie aus einer großen Auswahl an Fassungen wählen. Ob Sie dabei in erster 
Linie auf die Funktionalität achten oder den modischen Aspekt in den Vordergrund stellen – 
wir beraten Sie umfassend und professionell, darauf können Sie sich verlassen.

Unsere Leistungen im Überblick: 
• umfangreiche Augenprüfung • Optometrie • Fern,-Nah,- und Gleitsichtbrillen • Bildschirmarbeitsplatzbrillen • prismatische Korrektionen 
• Anpassung von vergrößernden Sehhilfen • Lupen, Lupenbrillen • elektr. Lesehilfen • Kantenfiltergläser •Kontaktlinsenanpassung und Nachkontrolle 
• eigene Meisterwerkstatt mit modernster Technik • Reparaturen • Brillenservice •Führerscheinsehtest • barrierefrei • Parkplätze vor der Tür 

Neue 

Öffnungszeiten!

Mo. / Di. / Do. 08:30 - 18:00 Uhr  

Mi. / Fr. 08:30 - 15:00 Uhr

Jetzt auch 

bis 18.00 Uhr!

Diese führen wir gern in statio-
nären Einrichtungen 
oder bei Ihnen 
zu Hause durch.
* weitere Details auf unserer Homepage:         
www.augenoptik-mojsa.de

Hausbesuche*
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„Auch nach dem 26.05.2019 wollen 
wir verantwortungsvoll die Zukunft 
der Stadt Templin mit Ideen und 
Engagement gestalten“, erklärt Lars 
Ritter, Vorsitzender des CDU Orts-
vereins Templin. Um diesem Ziel 
gerecht zu werden, ist es der CDU 
auch diesmal gelungen, eine Liste 
mit interessanten und bekannten 
Kandidatinnen und Kandidaten 
aufzustellen. 
Darunter sind bereits aktive 
Stadtverordnete, die erneut in das 
Stadtparlament einziehen wollen 
und auch „neue Gesichter“ die 
zukünftig einen der 28 Plätze in 
dem Gremium besetzen wollen. „Es 
ist fast ausgeglichen, wir schicken 
sechs aktive Stadtverordnete, sowie 
fünf Kandidaten, die bisher nicht 
im höchsten Gremium unserer 
Stadt Templin vertreten waren, mit 
unserem TEaMPLIN ins Rennen“, 

11 Kandidatinnen und Kandidaten machen das – für Templin!

CDU stellt bekannte und neue Gesichter für die Wahl 
um die Plätze der Stadtverordnetenversammlung auf

erläutert Thomas Neumann, 
derzeitiger Fraktionsvorsitzender. 
„Uns ist ein spannender Mix unter-
schiedlicher Persönlichkeiten, mit 
breitgefächerten Interessen und 
Stärken im Alter von Anfang 30 bis 
Anfang 60 gelungen“, ergänzt er. 
Besonders freut es alle Kandida-
tinnen und Kandidaten der CDU 
Templin, dass die im Jahr 2018 
gegründete Junge Union tatkräftig 
bei den vielfältigen Aktivitäten im 
Vorfeld der Wahl maßgeblich unter-
stützen wird. Das TEaMPLIN wird 
sich in den kommenden Wochen 
im Rahmen von Veranstaltungen, 
Infoständen, einem BürgerBBQ und 
Ortsteilgesprächen den Fragen der 
Wählerinnen und Wähler stellen und 
umfassend über Ziele, Ideen und 
Strategien informieren.  
WIR MACHEN DAS. FÜR TEMPLIN! 
#TEaMPLINLars Ritter Thomas Neumann
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EINTRITTSKARTE · All-Generation-Party
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Die Werbegemeinschaft Templin e.V. präsentiert zum 30. Templiner Stadtfest:

EINLASS: 
ab 19.00 Uhr
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EINTRITT:

ROSS ANTONY & VOXXCLUB

14.06.2019 • SPORTPLATZ AM EICHWERDER •
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Vorverkaufsstellen: 
Tourist-Information im „Historischen Rathaus“ • Sparkasse Uckermark • Schöne Wäsche 

Herrenmode „edel-lot“• Chaos Jeans • Agentur Ullrich • Modehaus Splinter • Multikulturelles Centrum, MKC
Weinberg 19 • Getränkefachmarkt A bis Z

Kartenvorverkauf
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Anzeige

NaturTherme setzt auf Attraktionen für die ganze Familie
Ernst Volkhardt, ist seit mehr als 3 Jahren Ge-
schäftsführer der NaturThermeTemplin und 
hat in dieser Zeit das Haus weiter profiliert. 
Sirin Stanelle sprach mit ihm über Ergebnisse 
und Pläne.

Herr Volkhardt, was macht eine Familien-
therme aus? 

Zuallererst haben wir gemeinsam, also alle 
Mitarbeiter, das Haus weiterentwickelt und nicht 
ich allein. Eine Familientherme zeichnet sich 
durch das spezielle Angebot, die Attraktionen, 
die Becken, aber auch den speziellen Wellness- 
und Spa-Bereich, zugeschnitten auf Familien, 
aus. Wir werben klar mit Familientherme, damit 
andere Gäste wissen, was sie erwartet. Therme 
bedeutet nicht absolute Ruhe, wie es mancher 
verstehen will. Therme darf man sich nennen, 
wenn Wässer verwendet werden, deren Tem-
peraturen von Natur aus am Austrittsort mehr 
als 20°C betragen. 

In der Kommunikation mit Zielgruppen 
setzen Unternehmen heute auf Online-
Maßnahmen. Was macht die NaturTherme?  

Mittlerweile sind wir immer deutlicher online 
vertreten. Natürlich sind wir in Reisemagazinen 
oder in Special Interest Magazinen vertreten, 
aber grundsätzlich ist die Entwicklung hin zu 
online da und auch nicht aufzuhalten. Wenn 
man sich die jüngere Generation anschaut, 
die sogenannten Digital Natives, da ist das 
Handy förmlich „an die Hand angewachsen“. 
Mit Printmedien würden wir diese kaum bis 
gar nicht mehr erreichen. Die Leute sollen auf 
unsere Homepage geleitet werden und zum 
Onlineshop.  

Im Sommer 2017 wurde ein Stellplatz für 
Wohnmobile direkt hinter der Therme eröff-
net. Wie hat er sich etabliert? 

Das Feedback von den Gästen ist durchweg 
positiv. So waren im Jahr 2018 die Besu-
cherzahlen mit 20 Prozent Auslastung schon 
sehr gut. Dieses gute Feedback wird sich 
herumsprechen, es ist das beste Marketing. 
Beim Start gab es kleine Schwierigkeiten, denn 

wir haben das Vorhaben innerhalb kürzester 
Zeit umgesetzt. Wir heißt, die Kollegen aus 
dem Haus, aber auch die Kollegen von der THN 
Tief-, Hoch- und Naturbau GmbH, die uns das 
Ganze baulich umgesetzt haben. Innerhalb von 
4 Wochen wurde das Projekt aus dem Boden 
gestampft und es ist sehr gut geworden. 
 
Was hat die Entwicklung der Therme positiv 
beeinflusst, was hat gehemmt? 

Die Belegschaft identifiziert sich sehr stark 
mit dem Unternehmen. Zum Teil sind die 
Kollegen schon sehr lange beschäftigt, sie 
arbeiten mit sehr viel Herzblut und geben viele 
wertvolle Hinweise. Es ist für sie kein einfacher 
9-17-Uhr-Job. Dies hilft ungemein bei der 
Weiterentwicklung der Therme. Manchmal 
wünscht man sich, dass Vorhaben schneller 
umgesetzt werden können, dagegen stehen oft 
bürokratische Vorgänge. Manche Menschen 
tun sich schwer mit Veränderungen. 

 
Im nächsten Jahr wird die NaturTherme-
Templin bereits 20 Jahre alt. Wir es neue 
Attraktionen oder einen Umbau geben? 
 
Geplant ist eine neue Halle für Kinder und ein 
attraktiverer Außenbereich mit Spielplatz. Aber 
auch ein attraktiverer Saunagarten und eine 
themenorientierte Gestaltung der Saunen und 
Ruhebereiche ist vorgesehen. Ziel ist bei allem, 
die Attraktivität der Therme weiter zu steigern. 
Denn es gibt, zum Beispiel im Sommer, aktuell 
wenige Gründe, warum man lieber in die Ther-

me als in einem See baden gehen sollte und da 
wollen wir natürlich ansetzen. Im Saunabereich 
haben wir im Außenbereich eine zu sehr „be-
tonlastige“ Situation. Wir haben ganz bewusst 
unsere Attraktivierungsmaßnahmen daran 
festgemacht, wo unsere Gäste noch Verbesse-
rungspotenzial sehen. 

Die Gastronomie will die Therme wieder 
selbst betreiben. Warum wurde dem Pächter 
gekündigt?

In allen Thermen ist die Gastronomie ein schwie-
riges Thema. Die solehaltige Luft, die Wärme, 
die Luftfeuchtigkeit, all das muss man schon 
beachten. Es gab und gibt unterschiedliche 
Auffassungen mit dem Pächter zu Teilen der 
Gastronomie. Es gibt sehr gute Bereiche, wie 
das Restaurant. Aber auch Bereiche, in denen 
wir Optimierungspotential sehen, wie z.B. den 
Badbereich. Aufgrund der unterschiedlichen 
Ansichten zur Führung der Bereiche, haben wir 
uns entschlossen den Pachtvertrag vertrags- 
und fristgerecht Ende 2019 zu beenden und die 
Bewirtschaftung wieder in die eigene Hand zu 
nehmen. Übrigens: In den ersten Jahren war die 
Therme selbst der Betreiber der Gastronomie 
und damals auch durchaus erfolgreich.  

Auf welche Veranstaltungen können sich die 
Besucher denn dieses Jahr noch freuen?  

In jedem Fall auf unseren beliebten Familientag, 
der sich mittlerweile etabliert hat, genauso wie 
die Brandenburgische Rutschmeisterschaft. 
Die Veranstaltung war übrigens wieder ein 
toller Erfolg. Sie hat großes, auch landesweites 
Interesse geweckt. Außerdem kann man sich 
natürlich auf unsere klassischen langen Nächte 
freuen. Ostern und natürlich zum Kindertag wird 
es Programm geben. Also wir schauen, dass wir 
zu verschiedensten Thementagen, auch immer 
ein Angebot schnüren. Ein kleiner Tipp vorab: 
Wir werden zum ersten Mal im Sommer ein 
Animationsprogramm anbieten. In den Ferien 
von Ende Juni bis Anfang August, werden wir 
an 4 Tagen in der Woche ein Animationsteam 
vor Ort haben, welches mit den Kindern und 
Familien ein bisschen Spiel, Spaß, Spannung 
betreiben und erleben wird.  
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Ambulante Pflege

Wir sind ein junges engagiertes Team von hoher Qualität und Quantität. Professionell und menschlich sind wir stets bemüht, durch Weiterbildung und 
Fortbildungen unseren Wissensstand zu erweitern, um eine gezielte und individuelle Pflege jedes einzelnen Klienten durchführen zu können. 

Unser Einzugsgebiet umfasst: Templin / Prenzlau / Boitzenburg / Gerswalde / Temmen / Ringenwalde

www.pflegedienst-wansner-westphal.de

Ort Buchholz 12 • 17268 Gerswalde • OT Buchholz
Tel: 039887 174929 • Mobil: 0162 2475949 • Mail: pflegedienst-ww@web.de

Tagespflege Intensivpflege

Verhinderungspflege HausmeisterserviceSenioren-Wohngemeinschaft 
Bertikow

Templin (DM). Der Ambulante 
Pflegedienst Wansner & West-
phal GbR mit Sitz in Buchholz 
bei Gerswalde hat seit einigen 
Tagen ein Büro in der Templi-
ner Mühlenstraße 1 ganz in der 
Nähe des Marktplatzes. Geöff-
net ist von Montag bis Freitag 
von 10-16 Uhr. Bei einem Tag 
der offenen Tür nutzten etli-
che Templiner die Gelegenheit, 
um sich bei Inhaberin Claudia 
Wansner über die Leistungen 
des Pflegedienstes informieren 
zu lassen.  
Das Unternehmen besteht seit 
Mai 2016 aus einem jungen, 
engagierten Team, das auf 
hohe Qualität der Betreuung 
großen Wert legt. Bisher be-
treuten  die 30 Mitarbeiter vor 
allem Klienten im ländlichen 
Bereich um Prenzlau und Boit-
zenburg, in Gerswalde sowie  
in Temmen und Ringenwalde,  
erklärt die Geschäftsführe-
rin der GbR Claudia Wansner. 
Zunehmend habe es aber An-
fragen von Klienten auch aus 
Templin gegeben. „Das hat uns 
dazu bewogen, in der Kurstadt 
ein Büro in der Mühlenstraße 
1 zu eröffnen. Bisher war der 
Pflegedienst in Templin nur im 
ambulanten Pflegebereich tätig.  
Das Büro soll auch als Anlauf-
stelle für die im ambulanten 

Ambulanter Pflegedienst Wansner & Westphal GbR 
hat Büro in der Templiner Mühlenstraße 1

Pflegedienst tätigen Mitarbeiter 
dienen und zugleich ein Kom-
munikationspunkt für Klienten 
werden. So werden bei Bedarf 
Kaffeenachmittage angeboten, 
um sich austauschen zu kön-
nen.  Das Leistungsspektrum 
des Pflegedienstes ist aber sehr 
viel breiter aufgestellt, es reicht 
von der ambulanten Versor-
gung, über die Verhinderungs- 
und Intensivpflege bis zur 
Tagespflege. In Bertikow und 
Boitzenburg unterhält der Pfle-
gedienst Wohngemeinschaften 
für Senioren mit unterschied-
lichen Angeboten.

Die Ambulante Betreuung nut-
zen sowohl die Klienten zu 
Hause, als auch die in einer 
Wohngemeinschaft. Wert legt 
der Pflegedienst darauf, mit 
den Angehörigen zusammen 
zu arbeiten, um die Klienten 
so lange wie möglich in Ihrer 
eigenen Wohnung betreuen 
und versorgen zu können.„Wir 
sind unterstützend tätig im Be-
reich der Grund- und Behand-
lungspflege, der Betreuung, der 
Hauswirtschaft und bei den 
Begleitungen, wie z.B. zum Arzt 
oder Einkauf, Friseur oder auch 
anderen Unternehmungen“, so 

Claudia Wansner. Gern führen 
wir selbst auch die Einkäufe für 
unsere Klienten durch. In der 
Seniorenwohngemeinschaft in 
Bertikow bietet der Pflegedienst 
nicht nur feste Betreuungsplätze 
an, sondern hat auch die Mög-
lichkeit Klienten für bestimmte 
Zeit betreuen zu können.
„Wir verfügen über speziell aus-
gebildetes Intensivpflegeper-
sonal, dass auch Klienten mit 
einer intensiv-medizinischen 
Versorgung von uns optimal be-
treut werden kann. Das können 
wir beim Klienten zu Hause und 
auch in unserer Wohngemein-

schaft leisten und garantieren, 
so Claudia Wansner. Auch 
pflegeintensive Klienten mit 
z.B. einem Tracheostoma oder 
mit einer beatmungspflichtigen 
Versorgung können so unpro-
blematisch und vorbildlich ver-
sorgt werden. 
Durch die Größe des Pflege-
dienstes können sofort freie 
Kapazitäten angeboten werden. 
Es lohnt sich mit uns Kon-
takt aufzunehmen, so Claudia 
Wansner. In diesem Zusam-
menhang verweist sie auf das 
Transportunternehmen Claudia 
Wansner. Transporte jeglicher 
Art, ob zur Dialyse, zur Chemo-
Behandlung oder Fahrten zum 
Arzt werden angeboten, na-
türlich auch mit Rollstuhl oder 
Tragestuhl und mit Transport-
schein. 

Kontakt:
Ambulante Pflegedienst 
Wansner & Westphal GbR 
Büro Templin
Mühlenstraße 1, 17268 Templin
Tel. 03987 3670566

Büro Gerswalde
Ort Buchholz 12
17268 Gerswalde
Tel. 039887 174929
Mobil: 24-Stunden-Bereitschaft
0162 2475949
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Jeden Freitag von 15 bis 19 Uhr
(Terminvereinbarung notwendig!)

NEU ab 5. April

Dargersdorfer Straße 11
17268 Templin

Tel. 03987 200 8 702
E-Mail: kbz@igib-stimmt.de

Koordinierungs- und Beratungszentrum Templin

Die Ernährungsberatung ist offen für alle, die ernährungsbedingte 
Probleme haben und findet ausschließlich in persönlichen Gesprächen 
statt. Ziel ist es eine individuelle, je nach Problem und Bedarf gestaltete 
Lösung zu finden, die Ihnen eine Möglichkeit gibt Ihre 
Ernährungsgewohnheiten zu optimieren, sowie ernährungsbedingte 
Krankheiten zu therapieren. 

im Koordinierungs- und Beratungszentrum

Ernährungsberatung



Templiner Kurstadt Journal 19Ausgabe 167 / April 2019 Seite 

Zehdenicker Straße 31 · 17268 Templin
Tel.: 03987 6346 · Fax: 03987 409555

E-Mail: auto-gramowski@gmx.de
www.auto-gramowski.de

Bitte beachten Sie unsere 
Sonderangebote zu Ostern!

Allen Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen 

wir ein schönes Osterfest!

Frohe Ostern

Autohaus Gramowski
Suzuki Service Partner

Zehdenicker Straße 31, an der Draisinen-Station

Bitte beachten Sie 

unsere bunten

Sonderangebote zu 

Ostern!
Templin (A.B.). Im Autohaus  
Gramowski in der Templiner 
Zehdenicker Straße 31 
herrscht nie Stillstand. Ständig 
gibt es Neues und die Technik 
wird auch immer auf topaktu-
ellem Stand gehalten. „Derzeit 
ist der Neuwagenbestand so 
groß wie nie zuvor“, berichtet 
der Inhaber des Autohauses 
und Suzuki Service Partner 
Frank Gramowski. „Wir star-
ten jetzt die Verkaufsoffensive 
2019 und zwar mit Modellen, 
die es seit September 2018 
gibt - alles Fahrzeuge mit 
neuen Motoren und neuesten 
Abgasnormen.“ 
Dazu zählt zum Beispiel auch 
das neue Modell Suzuki 
VITARA mit einer Sicherheits- 
und Komfortausstattung, die 
ansonsten nur in den oberen 
Preisklassen zu finden ist. 
Was nutzen Fahrern die 
schönsten Designs wenn man 

Neues aus dem Autohaus Gramowski
Attraktive Neuwagen zu sehr günstigen Preisen

sich darin unsicher fühlt? 
Darum ist der Suzuki VITARA 
mit neuer Sicherheitstechno-
logie ausgestattet.
Von der Verkehrszeichener-
kennung über das Toter 
Winkel-Warnsystem, dem 
Ausparkassistenten (RCTA – 
Warnung beim rückwärtigen 
Ausparken vor querendem 
Verkehr hinter dem Fahrzeug), 
der Dual-Sensor gestützten 
aktiven Bremsunterstüt-
zung (DSBS) bis hin zum 
Spurhaltewarnsystem mit 
Müdigkeitserkennung bietet er 
viel Ausstattung, die Ihre Fahrt 
so sicher wie möglich macht.
Da ein Großteil der Fahrzeuge 
direkt aus Ungarn (EU-
Fahrzeuge) kommt, kann das 
Autohaus Gramowski auch 
einen hohen Preisnachlass 
bis zu 7000 Euro bieten 
(abhängig von der Ausstat-
tungslinie), betont der Inhaber. 

Gleichzeitig besteht dabei eine 
höhere Auswahlmöglichkeit 
sowohl an Modellen als auch 
an Farben. 
Und noch ein verlockendes 
Angebot macht Frank Gra-
mowski:
Wer jetzt einen Suzuki VITARA 
oder einen SX4 S-Cross kauft, 
erhält beim Kauf von einem 
Satz Suzuki-Winterräder 
(original mit 1 Jahr Reifen-
garantie) einen Preisnachlass 
von 35 Prozent (solange der 
Vorrat reicht).
„Darüber hinaus besteht 
auch die Möglichkeit, Fahr-
zeuge anderer Hersteller 
von EU-Modellen bei uns zu 
einem sehr günstigen Preis 
zu erwerben“, erklärt Frank 
Gramowski. Also: Wer jetzt 
kauft kann sehr, sehr viel Geld 
sparen!
Das moderne Autohaus Gra-
mowski mit seinem freund-

lichen, fachkompetenten 
Personal heißt Sie zu einem 
Informationsbesuch herzlich 
willkommen.
Darüber hinaus freuen sich 
drei geschulte Mitarbeiter in 
einem großzügig gestalteten 
Werkstattbereich mit vier 
Hebebühnen und weiteren 
Stellplätzen auf Ihre Aufträge.

Kontakt: 
Autohaus Gramowski Templin
SUZUKI Service Partner
Zehdenicker Straße 31
an der Draisine-Station Templin
17268 Templin
Tel. 03987 6346

E-Mail: auto-gramowski@gmx.de
www.auto-gramowski.de

Der Inhaber des Autohauses und Suzuki Service Partner Frank Gramowski freut sich, 
Kunden attraktive Angebote bieten zu können.
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Start der Veranstaltungssaison auf dem
Historischen Marktplatz

Nach einem langen, grauen Winter ist der Frühling endlich 
da und mit ihm beginnt auch wieder die Veranstaltungs-
saison auf dem Historischen Marktplatz von Templin. Der 
erste Flohmarkt hat bereits stattgefunden und war wie 
immer bunt und gut besucht.

1. Templiner Familienparcours

Als nächstes folgt unser tra-
ditioneller Ostermarkt am 
20. April von 10 bis 17 Uhr. 
Neben einem vielfältigen 
Marktangebot gibt es öster-
liche Leckereien vom Hotel 
„Am Eichwerder“ und dem 
Getränkehof Petersdorf. Für 
Kinder haben wir eine Kin-

dereisenbahn, unsere Hüpf-
burg Snappy und magische 
Seifenblasen auf dem Platz. 
Unsere Märchenfee erzählt 
Geschichten und das Klei-
derstübchen zeigt tolle Früh-
jahrsmode. Und natürlich 
kommt wie jedes Jahr der Os-
terhase zu Besuch.

Vom 3. Bis zum 
5. Mai fi ndet 
dann unser 1. 
T e m p l i n e r 
Familienpar-
cours statt. 
In der letzten 
Ausgabe hat-
ten wir ja schon 
ausführlich be-
richtet. Sie können 
sich noch für unseren 
spielerischen Familienwett-
kampf bewerben unter www.
templiner-familien-parcours.
de. Hier fi nden sie auch alle 
wichtigen Informationen. Es 

gibt übrigens tol-
le Preise zu ge-
winnen, z. B. 2 
Übernachtun-
gen mit Halb-
pension für das 
gesamte Team 
(2-5 Personen 

davon ein Kind) 
im AHORN Seeho-

tel Templin oder Ta-
gesticket Bad/Sauna 

für das gesamte Team.

Weitere Informationen unter:
Telefon: 03987 - 20 81 74
Email: helbing@templin.de

Am 30. April veranstaltet die 
Freiwillige Feuerwehr Templin 
wieder den Tanz in den Mai
von 18 bis 1 Uhr am Eich-
werder. Und alle, die dann 

noch nicht genug gefeiert 
haben, laden wir am 1. Mai
zum Frühschoppen auf den 
Marktplatz mit Live-Musik 
ein. 11 Uhr geht es los.

Programm Ostermarkt
20. April 2019, 10 – 17 Uhr, Historischer Marktplatz Templin

10 Uhr
Eröff nung
11:30 Uhr
österliche Geschichten mit der Märchenfee
(Festsaal im Historischen Rathaus)
13:30 Uhr
österliche Geschichten mit der Märchenfee
(Festsaal im Historischen Rathaus)
14:00 Uhr
Modenschau des Kleiderstübchens (Marktplatz)
15:30 Uhr
Besuch vom Osterhasen mit Eiersuche für Kinder
(Historisches Rathaus und Marktplatz)

3. Bis zum 
 fi ndet 

1. 

Ausgabe hat-
ten wir ja schon 
ausführlich be-
richtet. Sie können 
sich noch für unseren 

gibt übrigens tol-
le Preise zu ge-

davon ein Kind) 
im AHORN Seeho-

tel Templin oder Ta-
gesticket Bad/Sauna 

3. Bis zum 

ausführlich be-
richtet. Sie können 

gibt übrigens tol-

im AHORN Seeho-
tel Templin oder Ta-
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Neues vom Wochenmarkt

Dass unser Wochenmarkt ein neues 

Logo und neue Schilder bekommen 

hat, haben Sie ja vielleicht schon ge-

sehen. Falls nicht – achten Sie mal 

drauf, wenn Sie das nächste Mal auf 

dem Historischen Marktplatz sind.

Aber das ist nicht die einzige Neuig-

keit. Wir haben einen Wochenmarkt-

beutel aus Leinen mit dem neuen Logo 

produzieren lassen, den die Kunden in 

Kürze in der Tourist-Info, im Heimat-

kiosk und bei vielen Wochenmarkt-

händlern erwerben und dauerhaft 

nutzen können. Damit unterstützen 

Sie unseren Wochenmarkt als „wan-

delnde Werbung“ und helfen der Um-

welt, indem Sie Plastikmüll vermeiden. 

Die Beutel kosten 2,50 € pro Stück.

Eine gute Nachricht haben wir für alle 

Frühaufsteher und Berufstätigen: Die 

Markthändler können ab sofort bereits 

ab 7 Uhr mit dem Verkauf beginnen.

Und zu guter Letzt: Wir werden in die-

sem Jahr an zwei Freitagen besonde-

re Aktionen durchführen. Am 19. Juli 

wird es auf dem Wochenmarkt von 13 

bis 17 Uhr ein kleines Familienpro-

gramm mit Musik, Hüpfburg und ei-

nigen Überraschungen geben. Am 27. 

September veranstalten wir zum Sai-

sonende unser erstes Wochenmarkt-

fest mit besonderen Angeboten und 

ebenfalls einem Familienprogramm.

Produkt
des Monats

Ostern steht vor 
der Tür und was liegt da näher, als 

Eier zu empfehlen! Diese bekommen 

Sie unter anderem bei uns auf dem 

Wochenmarkt am Obst- und Gemü-

sestand von Frau Kiewitt. 10 Stück 

kosten zwischen 1,80 € und 2,80 € 

abhängig von der Größe und der Art 

der Hühnerhaltung. Braune Eier ver-

kauft Frau Kiewitt ganzjährig, jetzt vor 

Ostern bietet sie auch weiße, bunte 

und goldene Eier an.

Die Bäckerei Kolberg

Die Bäckerei Kolberg an sich gibt es 

schon seit dem Jahr 1899. Gegrün-

det hat Sie damals der Urgroßvater 

des jetzigen Inhabers Thomas Kol-

berg. Geboren ist dieser hier in Tem-

plin. Er hat nie in einer anderen Stadt 

gewohnt und nach eigener Aussage 

würde er das auch nie tun wollen.

Seine Bäckerei vertreibt montags bis 

freitags von 7:00 bis 17:00, samstags 

von 7:00 bis 11:00 und sonntags von 

7:00 bis 9:30 mit viel Leidenschaft 

gefertigte Backwaren. Unter diesen 

befi nden sich über 20 Sorten Brot und 

Brötchen, zudem werden viele Sorten 

Kuchen und Honig aus der Umgebung 

angeboten. Doch zurück zur Bäcke-

rei selbst. Diese übernahm er im Jahr 

2000 von seinem Vater und führt sie 

seither. Wird der Arbeitsalltag einmal 

zu viel, unternimmt der Meisterbäcker 

gerne eine Fahrt mit seinem Segelboot 

oder beschäftigt sich mit seinen Gar-

tenpfl anzen um dem Stress zu entfl ie-

hen.

Was gefällt ihnen an Templin

besonders?
Ich weiß auch nicht, ich bin hier ge-

boren, ich kann mir einfach gar nichts 

anderes vorstellen. Ich will aber unbe-

dingt mal die Arbeit der TMT loben! 

Ihr habt in den letzten Jahren so eini-

ges auf die Beine gestellt, das ist wirk-

lich alles viel besser geworden.

Wie viele Mitarbeiter
beschäftigen Sie?
Ich habe ungefähr 20 Mitarbeiter.

Welchen Prominenten Gast würden

Sie gerne mal bedienen?
Frau Merkel zu bedienen hat mir sehr 

viel Spaß gemacht. Das reicht doch ei-

gentlich auch.

Welche Produkte empfehlen Sie

besonders?
Auf jeden Fall die frischen Templiner 

Brötchen und das leckere Mischbrot.

Haben Sie ein Motto?
Wir backen, Sie genießen!

MARKTGEFLÜSTERTEMPLINER

2019

welt, indem Sie Plastikmüll vermeiden. 

Die Bäckerei KolbergDie Bäckerei Kolberg

Ostern steht vor 
der Tür und was liegt da näher, als 

UNSER WOCHENMARKT ÖFFNET DIENSTAGS UND FREITAGS VON 7 BIS 15 UHR.

IN DER WOCHE VOR OSTERN FINDET ER AM DIENSTAG UND DONNERSTAG STATT.
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Unseren 
Patienten, 

Angehörigen und 
Geschäftspartnern 

wünschen wir von Herzen 
ein schönes Osterfest!

www.aktiv-pflege-templin.de • info@aktiv-pflege-templin.de

aktiv - Tagespflege
Schwester Elke Herrmann · Annenwalder Weg 2a · 17268 Templin

Telefon 03987 4396570 · Fax 4396571

aktiv - ambulanter Pflegeservice
Schwester Elke Herrmann · Obere Mühlenstraße 10a · 17268 Templin

Telefon 03987 50710 · Fax 2086057
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  Am
  Markt 17,
  Templin

03987 53670
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr

Sa 9-13 Uhr

Frohe 
Ostern

Super
Oster-Angebote!

Templin (DM). Vor über drei Mo-
naten hat Gabriele Förder-Hoff 
das Hotel „Zum Eichwerder“ 
übernommen. Seitdem ist ei-
niges passiert.„Wir haben einige 
große Entrümpelungsaktionen 
hinter uns, der Veranstaltungs-
raum ist hergerichtet und wird 
gerade in Betrieb genommen, 
die Yoga-Etage ist mitten im 
Umbau, das Frühstücksbuffet 
gewinnt an Profil, Blümchen 
wurden gepflanzt, ein neues 
Kommunikationskonzept ein-
schließlich neuer Homepage 
ist in Arbeit und die ersten 
Veranstaltungen und Seminare 
sind angelaufen.
Das alles war nur mit großer 

Hotel „Zum Eichwerder“: 
Profilierung im Bereich Natur, Aktivurlaub, Wellness und Gesundheit

Unterstützung von vielen zu 
schaffen, so Gabriele Förder-
Hoff. Sie habe ein tolles Team 
übernommen und gerade sogar 
schon rechtzeitig vor Saisonbe-
ginn erweitert, das sich freut, mit 
ihr gemeinsam das Hotel weiter 
zu entwickeln und ihm einen 
Schwerpunkt in den Bereichen 
Natur- und Aktivurlaub, Wellness 
und Gesundheit zu geben.
Für Ostern hat sie eine geführte 
Überraschungswanderung mit 
dem Naturführer Arno Schim-
melpfennig aus Boitzenburgge-
plant und anschließendem Os-
terlammmittagstisch im Hotel. 
Im Mai soll eine Weinprobe mit 
Wein aus der Pfalz und Käse aus 

der Uckermark stattfinden.
Sonntag (Ostern), den 
21.4.2019 10.30 Uhr Osterwan-
derung mit anschließendem 
Osterlammessen im Hotel 
geführte Überraschungs-
osterwanderung mit 
dem Naturpä-
dagogen 

Arno Schimmelpfennig rund 
um Templin (gut zwei Stun-
den) mit anschließendem 
Osterlammmittagstisch im 
Hotel Eichwerder. 25,00 ¤/
Person, Führung und Brunch, 
Kinder unter 14 Jahre 15,00 
¤. Um Anmeldung im Hotel 
Eichwerder wird gebeten: 
03987/4941410; kontakt@
hoteleichwerder.de. 
Treffpunkt 10.15 Uhr am 

Hotel Eichwerder.
Freitag, den 17.5.2019 19.30 
Uhr - Wein und Käse 
Weinverköstigung mit dem 
Weingut Becker aus der Pfalz 
und Käse von der Bauernkäse-
rei Wolters aus der Uckermark 
im Veranstaltungsraum des 
Hotels Eichwerder. Teilnahme 
15,00 ¤/Person. 
Um Anmeldung im Hotel Eich-
werder wird gebeten: 

03987/4941410; kontakt@
hoteleichwerder.de.
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Templin (A.B.). „Das konnte 
ich mir damals wirklich nicht 
vorstellen, dass sich unser 
Landfrauenverband Densow 
e.V. zu so einem stabilen Verein 
entwickeln wird“, sagte die Vor-
sitzende Jutta Sajons mit Blick 
auf das 20. Jubiläum. In einer 
Zeit, in der die meisten Landbe-
wohner von Arbeitslosigkeit be-

20 Jahre Densower Landfrauen
Mitwirkende für Erntedankfest im September gesucht

troffen waren und die Tendenz 
zur Vereinsamung um sich griff, 
nahmen ein paar couragierte 
Frauen das Heft in die Hand und 
gründeten im November 1999 
den Verein. Mit 7 Mitgliedern 
ging es los. „Heute sind es 12 
Frauen und ein Ehrenmitglied. 
Bei dem Ehrenmitglied  han-
delt es sich um einen Mann, 

DIE GANZE WELT DES EVENTS 
Annenwalde 24 / 17268 Templin
Fon 03987 4017153
Mobil 0172 3945887
Fax  03212 1184247
www.sajons.de

NEU NEU NEU

Partyservice & Catering nach Ihren 
Wünschen.

Ob Geburtstag, Empfang, Hochzeit, 
Familienfeier oder kleines Treffen, bei uns 

sind sie richtig.

Ob belegte Brötchen, Büffet oder frisch gebackener 
Kuchen alles ist möglich

Oliver Sajons, der der munte-
ren Gruppe von Anfang an jede 
Hilfestellung leistete und auch 
den Verkaufswagen überall dort 
hinfährt, wo die Landfrauen 
aktiv sind. Der Vereinszweck 
betrifft im weitesten Sinne die 
Traditions- und Brauchtums-
pflege. Jutta Sajons ist über-
zeugt: „Vereinsarbeit muss 

Spaß machen“. So sind die 
Landfrauen mit Freude und En-
gagement dabei, wenn es was 
zu feiern und zu organisieren 
gibt.  Da wird gebastelt, gemalt, 
gebacken, Kinderanimationen 
erdacht, Frauentag gefeiert, 
alle möglichen Feste vorberei-
tet und durchgeführt. Andere 
Veranstalter lassen sich gern 

von den Landfrauen mit Kaffee 
und Kuchen bewirten. Schon 
lang ist bekannt, dass der Ku-
chen von ihnen besonders gut 
schmeckt. „Im Laufe der Zeit 
ist das Backen zu unserem 
Markenzeichen geworden. Wir 
sind die Kuchenfrauen“, erzählt 
Jutta Sajons fröhlich. Im Som-
mer sind sie zum Beispiel bei 
Veranstaltungen in Alt Placht 
am Kirchlein im Grünen zur Ver-
sorgung mit Kaffee und Kuchen 
regelmäßig gebucht.
In den Veranstaltungskalen-
der der Densower Landfrauen 
gehört im Herbst selbstver-
ständlich das Erntedankfest. 
Angesichts des 20. Vereinsjubi-
läums des Landfrauenverband 
Densow e.V. soll in diesem Jahr 
das Fest im September jedoch 
etwas größer als üblich aus-
fallen. Der Ortsbeirat begleitet 
das Vorhaben wohlwollend und 
hat Unterstützung signalisiert. 
Wer gern als mitwirkender Un-
terstützer mit Ständen, Darbie-
tungen u.a.m. auf dem großen 
Festplatz am Tangersdorfer 
Weg dabei sein möchte,  ist 
sehr herzlich willkommen. Inte-
ressenten werden gebeten, sich 
unter folgender Telefonnummer 
zu melden: 03987 53130 oder 
0172 3945887. 
Die Densower Landfrauen 
freuen sich auf Sie.

Die Densower Landfrauen sind bekannt für ihren leckeren Kuchen und werden oft bei Veranstaltungen gebucht: 
Jutta Sajons, Martina Kanthak, Heidemarie Kindermann und Martina Lüdemann (von links nach rechts).
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NATURHAFEN LÜBBESEE 
Ihre Auszeit. Idyllisch gelegen, direkt am kristallklaren Lübbesee, umgeben von 
Natur und frischer Luft. Entspannen Sie auf unserer Seeterrasse oder in einem 
unserer Liegestühle direkt am Wasser. Lassen Sie Ihre Seele baumeln, ob im Urlaub 
oder nach einem wohlverdienten Feierabend. Genießen Sie Ihre kleine Auszeit.

Smutjes Kombüse 
Alle Speisen werden bei uns frisch und mit Liebe zubereitet. Und das schmecken Sie auch!
Zu unserem Angebot gehören: frische Fischbrötchen, deftige Burger, Sandwich 
& Paninis, sowie knackige Salate passend zum Sommer. Genießen Sie auch frisch 
gebackenen Kuchen & leckere Eisbecher. Gerne planen wir mit Ihnen gemeinsam 
Ihre Familienfeier oder Verantstaltung bis 40 Personen. 
Gutscheine erhältlich! Verschenken Sie eine Auszeit am Naturhafen Lübbesee.

BOOTSVERMIETUNG 
Bei uns können Sie Tretboote, Ruderboote, Kajaks und Canadier, Stand Up Paddling 
Boards, sowie führerscheinfreie Elektroboote ausleihen. 
Auch das Angeln im fischreichen Lübbesee ist ein besonderes Urlaubserlebnis. 
AHOI

ÖFFNUNGSZEITEN
Montags Ruhetag, außer Feiertags
April & Mai   10.00 - 19.00 Uhr
Juni, Juli & August   9.00 - 21.30 Uhr
September & Oktober   10.00 - 19.00 Uhr
Besuchen Sie uns!
Ihre Gastgeber Julia Rodenhagen & Robert Kaminski 

Kontakt
Naturhafen Lübbesee GbR 
Heimstraße 46 • 17268 Templin
Telefon 03987 2358806 
Mail: naturhafenluebbesee@gmx.de
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Boitzenburger Land (DM). Der 
Kooperationsverbund „Ucker-
märker Seenlandschaft“ ist in 
Sachen Daseinsvorsorge sowie 
Stadt- und Dorfentwicklung im 
Land Brandenburg besonders 
vorbildlich. Seit nunmehr sie-
ben Jahren arbeiten die Städte 
Templin und Lychen, die Ge-
meinde Boitzenburger Land 
und das Amt Gerswalde auf der 
Grundlage eines Kooperations-
vertrages bei der langfristigen 
Sicherung der Daseinsvorsorge 
eng zusammen. Bis Ende letz-
ten Jahres leitete die Lychener 
Bürgermeistern Carola Gund-
lach die Geschicke des Koo-
perationsverbundes als Vorsit-
zendes des Kooperationsrates. 
Nun hat es einen planmäßigen 
Wachwechsel an der Spitze 
gegeben. Der Boitzenburger 
Bürgermeister Frank Zimmer-
mann hat diese Funktion über-
nommen.  Nahtlos wird es 
weitergehen, versichert er. Die 
Aufnahme des Kooperations-
verbundes in das Bund-Länder-
Programm „Kleinere Städte und 
Gemeinden - überörtliche Zu-
sammenarbeit und Netzwerke“ 
habe zu einer finanziellen Un-
terstützung der Kooperationsar-
beit und zu einer Förderung von 

Wachwechsel an der Spitze des Kooperations-
verbundes „Uckermärker Seenlandschaft“

Boitzenburger Bürgermeister übernimmt Vorsitz von Lychener Bürgermeisterin

Das Lychener Ratseck ist in diesem Jahr eines der Schwerpunktprojekte und wird unter 
anderem über das Programm KLS gefördert.

Der alte Viehmarkt soll künftig in Boitzenburg ein zentraler Marktplatz werden.

wichtigen Infrastrukturvorha-
ben geführt. Seit 2012 wurden 
im Mittelbereich Templin die 
Grundschule „Am Egelpfuhl“ in 
Templin, die Grundschule Gers-
walde, der kombinierte Stand-
ort Kita/ Hort in Boitzenburg, 
das Multikulturelle Centrum in 
Templin sowie ein Ärztehaus in 
Gerswalde umgebaut, saniert 
und auf künftige Anforderun-
gen und Bedarfe ausgerichtet. 
Das Land Brandenburg wird 
auch 2019 dem Mittelbereich 
Templin im Rahmen der Städte-
bauförderung über das Förder-
programm „Kleinere Städte und 
Gemeinden“ kräftig unter die 
Arme greifen.  So wird bereits 
am viele Jahre leerstehenden 
Lychener „Ratseck“ kräftig ge-
werkelt. Es sei in diesem Jahr 
eines der Schwerpunktprojekte, 
so Frank Zimmermann. Ausge-
zahlt habe sich auch, dass das 
Kooperationsmanagement die 
„LPG landesweite Planungsge-
sellschaft mbH“ in Berlin über-
nommen habe, betont er. Man 
sei auch froh im Kooperations-
rat darüber, dass der Templiner 
Stadtplaner Frank Jenek die 
Projektarbeit seit Jahren sehr 
gut betreut. „Es ist für uns eine 
große Hilfe.“

ger Land seien insbesondere 
drei Schlüsselmaßnahmen von 
Bedeutung. So geht es ins-
besondere um die Gestaltung 
eines neuen Marktplatzes auf 
dem alten Viehmarkt vor der 
Gaststätte „Grüner Baum“. 
Die Schaffung von qualitativ 
anspruchsvollen Aufenthalts-
möglichkeiten im Ort sei von 
großer Bedeutung für die künf-
tige Ortsentwicklung und sollte 
deshalb prioritär umgesetzt 
werden, betont der Bürgermei-
ster. Der Platz vor dem Gasthof 
„Grüner Baum“, der derzeit 
als unbefestigter Parkplatz für 
PKW genutzt wird, eignet sich 
aufgrund seiner Beschaffen-
heit und seiner historischen 
Bedeutung als Viehmarkt au-
ßerordentlich gut als neuer 

Marktplatz. Die Schlüsselmaß-
nahme umfasst die Einzel-
maßnahmen Gestaltung eines 
neuen Marktplatzes auf dem 
alten Viehmarkt,  Sicherstellung 
der barrierearmen Erschließung 
des neuen Marktes von Norden 
sowie Errichtung von Stellplät-
zen am Schmiedeberg und dem 
neuen Marktplatz. Geschätzte 
Gesamtkosten 225.000 ¤, die 
Finanzierung und Förderung 
soll über KLS erfolgen.  Der 
vordere Bereich des Platzes in 
Richtung Templiner Straße soll 
als feste Marktfläche gebaut 
werden. Gestaltungselemente 
sind ein gepflasterter Platzbe-
reich, der auch als Fläche für 
einen regelmäßigen Markt oder 
Veranstaltungen zur Verfügung 
steht, ein Aufenthaltsbereich 

Die industriell hergestellten Blöcke in der Puschkinstraße 
fügen sich aufgrund ihrer Größe und Ausrichtung nicht in die 
städtebauliche Struktur der Umgebung ein und stellen einen 
städtebaulichen Missstand dar. Fotos: DM

Insgesamt können wir auch sa-
gen, dass die Zusammenarbeit 
in unserem Mittelbereich sehr 
gut funktioniert und wir auf Au-
genhöhe miteinander zusam-
menarbeiten, so der Boitzen-
burger Bürgermeister. In seiner 
Gemeinde stehen drei kleinere 
Projekte vor der Realisierung. 
Das Problem in Boitzenburg sei, 
dass es nicht ganz einfach ist, 
die Eigenmittel für die Förder-
programme aufzubringen. Das 
sei der Haushaltslage geschul-
det, so der Bürgermeister. Den-
noch sollen die Planungen nun 
in die Wege geleitet werden.
Bei der Umsetzung der Ent-
wicklungsziele aus dem Leitbild 
für die Gemeinde Boitzenbur-
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Inh. Roswitha Depkat
Ernst-Thälmann-Str. 10b • 17268 Templin

Tel. 03987 2232 • 54357

UNSERE STARS
ZUM FUSSBALLSOMMER 2016

FANtastische BrillenBei den abgebildeten Brillen handelt es sich um Design-Beispiele.

tastische Brillen
Jetzt Tipp abgeben und

  250€ Gutschein gewinnen

Ernst-Thälmann-Straße 10 b · 17268 Templin · Tel. 03987 2232

Ab Oster-Samstag, 20.04.19
Top aktuelle Sonnenbrillen

in Ihrer Sehstärke zu Aktionspreisen!*
*Aktionszeitraum: 20.04. bis 31.05.19

Die neue 
Sonnenbrillen-
kollektion
ist eingetroffen.

ße und Ausrichtung nicht in 
die städtebauliche Struktur der 
Umgebung ein und stellen einen 
städtebaulichen Missstand dar, 
so der Bürgermeister. Ein hoher, 
struktureller Leerstand, eine in 
die Jahre gekommene  Wohn-
umfeldgestaltung sowie die 
wenig gepflegten durch Abriss 
entstandenen Freiflächen bilden 
weitere städtebauliche Defizite 
im Bereich der Puschkinstraße, 
denen künftig begegnet werden 
soll. 
Die Uckermärkische GeWo 
GmbH rechnet für das Jahr 
2030 mit einem voraus-
sichtlicher Leerstand von 73 
Wohneinheiten; das entspricht 
knapp 50 Prozent des Woh-
nungsbestandes der GeWo 
GmbH in Boitzenburg. Durch 
den Abriss des Gebäudes so-
wie Rückbaumaßnahmen in 
der Puschkinstraße 23-25 und 
26-28 könnten insgesamt rund 
72 Wohneinheiten vom Markt 
genommen werden. Da die Ge-
bäude in ihrem derzeitigen Zu-
stand aus städtebaulicher Sicht 
störend wirken und aufgrund 
der Bauhöhe und Lage in Sicht-
weite der historischen Gebäude 
eine optische Beeinträchtigung 
darstellen, wird der Rückbau 
von fünf auf drei Geschosse 
empfohlen. Darüber hinaus sind 
entsprechende Sanierungs-
maßnahmen im Innenbereich 
und an der Gebäudehülle vor-
zunehmen. Die Wohneinheiten 
im Erdgeschoss sollen barriere-
arm gestaltet werden. Rückbau 
und Sanierung sollten zeitlich 
vor dem Abriss des Wohn-
blockes Puschkinstraße 29-32 
durchgeführt werden, um leer-
stehende Wohneinheiten als 
Ersatzwohnungen für die Mieter 
nutzen zu können. Am Plan für 
die vorgesehene städtebauliche 
Aufwertung in Boitzenburg wird 
derzeit gearbeitet.

mit Sitzmöglichkeiten, ein Ge-
nerationenspielplatz,  kleinere 
Grünflächen, eine Informations-
tafel sowie Fahrradständer. Das 
Angebot des Wochenmarktes 
könnte z. B. frische Produkte 
wie Käse und Molkereipro-
dukte, Fleisch- und Wurstwa-
ren, Backwaren, aber auch 
Honig, Textilien und Drogeriear-
tikel sowie touristische Artikel 
umfassen. 
Die Angebote sollen dabei nicht 
in Konkurrenz mit den beste-
henden Angeboten in Boitzen-
burg treten. So könnten die vor-
handenen mobilen Händler zu 
einer festgelegten Zeit für einen 
bestimmten Zeitraum zusam-
men auf dem Marktplatz stehen 
und eine Art Mini-Markt bilden. 
Im Rahmen der Gestaltung des 
ehemaligen Viehmarktes als 
neuer Marktplatz ist auch der 
Schmiedeberg als Verbindung 
in nördlicher Richtung zu er-
neuern. Im nördlichen Bereich 
des Schmiedeberges sind die 
Treppenanlagen zu sanieren. 
Darüber hinaus ist, wenn mög-
lich, auch eine barrierearme 
Erschließung umzusetzen. Je 
nach Neigungswinkel der Ober-
fläche ist eine direkte Verbin-
dung oder eine Gestaltung mit 
Serpentinen möglich. 
Der südliche Bereich des 
Schmiedeberges ist als Stra-
ße mit Gehweg auszubauen 
und zu befestigen. Im Zuge 
der Umgestaltung des neu-
en Marktplatzes sollen etwa 
30 neue Stellflächen auf dem 
Marktplatz, zwischen Schmie-
deberg und Templiner Straße 
sowie im rückwärtigen Teil des 
Schmiedeberges entstehen. 
Auf der Fläche der Garagen 
am Schmiedeberg sind ca. 14 
Stellflächen geplant. 
Die industriell hergestellten 
Blöcke in der Puschkinstraße 
fügen sich aufgrund ihrer Grö-

Der südliche Bereich des Schmiedeberges wird als Straße 
mit Gehweg ausgebaut und befestigt.
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 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 Space Star BASIS 1.0 
Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoff  ver brauch (l / 100 km) inner orts 5,3; außer-
orts 4,1; kombi niert 4,6. CO2- Emission (g / km) kombi niert 104. Effi zienz klasse C. 
Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, 
zzgl. Überführungskosten,  Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Empfohlener Aktionspreis der MMD 
Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg für Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang, 
solange der Vorrat reicht, gültig bis 30.04.2019. 3 I Quelle: AUTO TEST 07/18 vom 18. Juli 2018

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten durch die MMD Automobile GmbH,  
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

 Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

•  autoTEST 
 Preis-Leistungs- Sieger 20183

• kleiner Wendekreis
• niedriger Verbrauch u. v. m.

Nur für kurze Zeit statt 9.990 EUR1

QUALITÄT HAT SEINEN PREIS

6.990 EUR2

MITSUBISHI SPACE STAR 
BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

Auto-Damm OHG 
Vietmannsdorfer Str. 7
17268 Templin
Telefon 03987-52262
www.autodamm.de

Feiertage im 
Restaurant Barberino

Ö� nungszeiten:
Frühstück von 07:00 bis 10:30 Uhr
Warme Küche von 11:30 bis 21:00 Uhr

Ferienpark Templin GmbH & Co. KG
Am Kurpark 1  l  17268 Templin  l  Telefon: 03987 40161104

30. Mai - Herrentag
Deftiges Wildschwein am Spieß 

ab 8,00 Euro pro Person.
Jeder Mann bekommt 

einen Schnaps als Geschenk!

12. Mai - Muttertagsbrunch 
9. & 10. Juni - Pfingstbrunch

Feiertagsbrunch der besonderen Art 
inkl. Kaffee, Tee, Saft und Sekt 

sowie leckere warme und kalte Speisen

22,00 Euro pro Person.

Templin. Die Uckermärker 
Western- und Erlebnisstadt 
El Dorado Templin startete 
in 2018 eine Neuausrichtung 
ihrer Marktpräsenz und Kom-
munikation, sowie wurden 
erhebliche Investitionen in 
Infrastruktur und Modernisie-
rung vorgenommen. Die ge-
troffenen Maßnahmen greifen, 
denn bereits in 2018 konnte 
mit rd. 75.000 Besuchern ein 

Westernstadt El Dorado Templin 
setzt auf Expansion

Besucherrekord verzeichnet 
werden. Zur Grundlage des 
Erfolges zählen u.a. neue 
Veranstaltungsformate wie der 
„Grill, BBQ & Smoker Day“ 
oder die „Weihnachtsstadt“ 
die mit über 4.000 Besuchern 
alle Erwartungen übertraf. 
Ebenso erfolgreich ist der neu 
geschaffene Attraktionsbereich 
„Mining Adventure“, in dem 
Gäste jeden Alters mit Metall-

detektoren auf Schatzsuche 
gehen.
„Wir freuen uns in 2019 auf 
weitere, neue Eventformate 
wie z.B. die „Brandenburger 
Spezialitäten Tage“ im Mai 
2019 oder den Saisonstart am 
13.04.2019, mit dem „Tag der 
Feuerwehr & Retter“. 
Ein Dankeschön des El Dorado 
an alle ehrenamtlichen Feuer-
wehrmitglieder und Retter aus Brandenburg.

„Wir führen damit die im 
letzten Jahr eingeschlagene 
Neuausrichtung des El Dorado 
Templin in 2019 fort und 

werden in dieser Saison die 
Besuchermarke von 80.000 
Besuchern übertreffen“, freut 
sich Geschäftsführer Günter 
Mainka.



Templiner Kurstadt Journal 29Ausgabe 167 / April 2019 Seite 

Templin (A.B.). Mittlerweile 
sind bereits 7 Jahre ver-
gangen, als 2012 Christian 
Bork in seiner Heimatstadt 
Templin das Sonnenstudio in 
der Goethestraße 7 gründete. 
Der Urtempliner war fest 
entschlossen, sich in seiner 
Stadt als Unternehmer eine 
Existenz aufzubauen. Trotz 
der großen Herausforderung 
als Alleinerziehender war sein 
Weg von Erfolg gekrönt.
Es heißt: „Was Christian Bork 
anpackt- das wird was!“  

Christian Bork
Unternehmer mit Ideen und Engagement

Seit 7 Jahren Sonnenstudio, seit November 2018 Postfiliale und mehr

Goethestraße 7 · 17268 Templin

7 Jahre

Als im August 2018 die allen ver-
traute Deutsche Post aus dem 
Gebäude in der Puschkinstraße 
auszog, war die allgemeine Ver-
unsicherung unter den Templi-
nern groß. Christian Bork hatte 
die Entwicklung langfristig und 
aufmerksam verfolgt. Ihm war 
klar, dass da eine neue Variante 
gefunden werden musste, die die 
Bedürfnisse der Kunden sowohl 
in Bezug auf die Leistungen an 
eine Postfiliale als auch an die 
Infrastruktur wie Erreichbarkeit, 
Parkmöglichkeit usw. betrifft. Mit 
dem Neubau vor dem Edeka-
Markt in der Südstadt, Dargers-
dorfer Straße 19 bot sich ein 
geeigneter Standort, der barrie-
refrei erreichbar ist. Hier finden 
Kunden ausreichend Parkplätze. 
Zudem können gleich noch Ein-
käufe im Supermarkt wahrge-
nommen werden. Christian Bork 

Das Sonnenstudio stieß auf 
lebhaftes Interesse und wurde 
gut angenommen. 
Auch erwarb der junge Firme-
ninhaber die Berechtigung  zur 
Ausbildung von Nachwuchs-
kräften zu Verkäuferinnen und 
zur Ausbildung von Kauffrau/- 
mann im Einzelhandel. Stolz 
ist er, bereits eine junge Frau 
erfolgreich durch die Lehre 
bis zum Abschluss geführt zu 
haben. 
Auch weiterhin sind Azubis 
willkommen und aufgefordert, 

sich zu bewerben. Darüber 
hinaus werden Aushilfskräfte 
gesucht, die sich gern etwas 
zusätzlich verdienen möchten.
Anlässlich des 7-jährigen Ju-
biläums möchte Unternehmer 
Christian Bork seinen zahl-
reichen Kunden für ihre Treue 
und das entgegengebrachte 
Vertrauen auf das Allerherz-
lichste danken. 

2016 gründete 
Christian Bork mit der 
Firma „Sonne3000 - 
Deine Erlebniswelt“ 

ein weiteres Standbein. 
(Ausführungen dazu in der 

nächsten Ausgabe)

bewarb sich um den äußerst gut 
gelegenen Standort und eröffnete 
als Inhaber dort am 1. November 
2018 eine Postfiliale. „Diese neue 
Post ist ein wahrer Segen für 
uns“, so hört man immer wieder 
von vielen, vor allem älteren Tem-
plinern. 
Übrigens, die Filiale ist nicht 
nur für die Südstadt zuständig, 
sondern für die ganze Stadt, 
einschließlich ihrer Ortsteile. 

Kunden finden hier alle Leistun-
gen, die bisher von der Deut-
schen Post und DHL angeboten 
werden. Natürlich zählen dazu 
vorrangig Post, Briefmarken, Lot-
to, Zeitschriften, Grußkarten für 
jeden Anlass, sowie Raucherbe-
darf. Auch faxen ist möglich. Und 
noch einiges darüber hinaus wie 
zum Beispiel Kopierleistungen, 
bzw. Druckerarbeiten bis zum 
Format A 3 (auch in Farbe). Zum 
angebotenen „Serviceplus“ zäh-
len auch individuelle Bestellungen 
von bestimmten Zeitschriften/ 
Magazinen oder Tabaksorten. 
Beim Kauf einer Tabak Großpa-
ckung, egal ob Tüte oder Box, 
bekommt man für 1 Euro Hülsen 
und ein Feuerzeug dazu. Für Ihre 
Wünsche hat Christian Bork im-
mer und jederzeit ein offenes Ohr. 
Bevor die Filiale arbeiten konnte, 
mussten Christian Bork und sei-
ne Mitarbeiter umfassende Schu-
lungen absolvieren, denn das sei 
grundsätzlich Voraussetzung für 
das Betreiben eines Post- oder 
Lottoladens. Mittlerweile sind 
jedoch alle Mitarbeiter gut einge-
arbeitet, wozu aktuell 3 Beschäf-
tigte und 2 Aushilfen zählen.

Eine attraktive Innenraumgestaltung sorgt dafür, dass sich 
die Nutzer wohlfühlen.

Öffnungszeiten Sonnenstudio:
Mo - Fr von 10 - 14 Uhr und 16 - 21 Uhr
Sa von 16 - 21 Uhr
So / feiertags von 17 - 20 Uhr 

Christian Bork eröffnete im November in der Südstadt vor dem Edeka-Markt eine Postfiliale.

Öffnungszeiten Post:
Mo - Fr von 8 - 18 Uhr

Sa von 8 - 12 Uhr
Öffnungszeiten Lotto / Tabak / Zeitschriften

Mo - Fr von 8 - 19 Uhr
Sa von 8 – 14 Uhr

Anzeige
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(DRK) Am 24.03.2019 
schlossen neun Mitglieder 
der Wasserwachten Eber-
walde und Templin sowie der 
Sanitätseinheit Prenzlau die 
nebenberufliche Ausbildung 
zum Sanitäter ab.
In einem Zeitraum von acht 
Tagen wurde nicht nur das 
bereits erworbene Wissen 
aus den Erste-Hilfe-Kursen 
gefestigt, sondern auch das 

Geschafft!
Neue Sanitäter im Kreisverband Uckermark West/Oberbarnim e.V.

richtige Erheben der Basis-
werte, wie Blutdruck und Puls, 
trainiert. Auch die Beatmung 
mittels Beutel und einer Sau-
erstoffflasche wurde geübt. 
Der Schwerpunkt hierbei lag 
auf der Herz-Lungen-Wieder-
belebung mit zwei Helfern. In 
praktischen Übungen wurde 
der sichere Umgang mit dem 
Material zur Ruhigstellung und 
zum Transport intensiv geübt. 

Anschließend wurde das 
erworbene Wissen anhand von 
Fallbeispielen trainiert. Es wur-
den nicht nur die alltäglichen 
Unfälle mit Knochenbrüchen, 
Blutungen oder Verbrennungen 
geübt, sondern auch das 
Verhalten bei akuten Notfall-
situationen mit Störungen der 
Atmung oder des Kreislaufs 
eines Patienten erlernt.

Zum Abschluss erhielten alle 
Teilnehmer nach einer schrift-
lichen und einer praktischen 
Prüfung das Zertifikat. Diese 
DRK-Mitglieder können nun 
zukünftig in der Wasserwacht 
oder im Schwimmbad sowie 
bei der sanitätsdienstlichen 
Absicherung von Veranstal-
tungen eingesetzt werden. 
Zudem ist diese Ausbildung 

eine wichtige Grundlage für 
weitere Qualifizierungen in 
unterschiedlichen Bereichen.  
Die Lehrgangsleitung, Diana 
Rösler und Helmut Peper, 
wünschen allen Lehrgangs-
teilnehmern viel Erfolg in 
ihrer weiteren ehrenamtlichen 
Tätigkeit.
Diana Rösler
Sanitätsdienst-Ausbilder
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Templin. Wir sind zwei Schü-
lerinnen der 7. Klasse der 
Aktiven Naturschule Templin 
und interessieren uns sehr 
für das Thema Medien. Daher 
haben wir diesen Ar tikel 
geschrieben, in dem wir un-
sere Schule einmal vorstellen 
möchten. Unsere Schule ist 
eine Freie Ganztagsschule 
mit 66 Schülern von der 7-13 
Klasse und befindet sich in 
der Rödeliner Straße 1, in 
17268 Templin. 
In unserer Schule gibt es 
eine Vielzahl an Regeln, 
die in der wöchentlichen 
Schulversammlung bespro-
chen, weiterentwickelt und 
beschlossen werden. Zum 
Thema Medien gibt es bei 
uns unter anderem „die 
Handyregel“.

Was ist eigentlich 
die Handy Regel?

Von Montag bis Donnerstag 
darf man auf dem Schulgelän-
de kein Handy benutzen. In der 
Pause darf man sein Handy 
außerhalb des Schulgeländes 
benutzen. Am Freitag wie-
derum darf man sein Handy 
benutzen, um zum Beispiel 
Musik bei der Arbeit zu hören, 
da am Freitag unser Projekttag 
ist, worauf wir später zurück-
kommen. Wir haben in einer 
Umfrage herausgefunden, 
dass die meisten der Schüler/
innen die Regel nicht so gut 
finden, aber damit leben kön-
nen. Sie meinen, da ja sonst 
alle am Handy spielen und 
sich nicht mehr normal mit-
einander unterhalten würden. 
Aber deshalb gibt es die Regel 
ja auch. Mittlerweile wurde 
die Handyregel in der Schü-
lerversammlung geändert, 
nun müssen die Schüler die 
Handys nicht mehr abgeben 
sondern ausgeschaltet in 
ihrem Spind lassen. 
Und zu guter Letzt haben wir 
sie noch gefragt, was sie an 
unserer Schule gut finden. 
Die meisten finden es gut, 
dass wir keine Hausaufga-
ben bekommen. Denn die 
Aufgaben heißen bei uns 
Wochenaufgaben und wir 

Schülerinnen stellen ihre Schule vor

können sie in der Freiarbeit 
machen. Die Freiarbeit ist an 
unserer Schule so etwas wie 
Unterricht, nur das man sich 
selber einteilen muss, wann 
man welche Aufgabe aus 
welchem Fach macht. Viele 
finden es auch gut, dass wir in 
der 7. - 8. Klasse noch keine 
Zensuren bekommen. Die 
Schüler haben auch noch ge-
sagt, dass sie die Freiheiten an 
unsrer Schule schätzen, damit 
ist zum Beispiel die Freiarbeit 
oder der Projekttag gemeint.  
Am Projekttag, können die 
Schüler/innen an ihren selbst 
gewählten Projekten arbeiten. 
Dies können handwerkliche, 
künstlerische oder litera-
rische Projekte sein. Andere 
Schüler versuchen sich an 
verschiedenen Kochrezepten. 
Außerdem werden am Freitag 
Schülerfirmen betrieben wie 
z. B. die Entwicklung von 
Insektenburgern, die aus eige-
ner Zucht stammen. Die dafür 
verwendeten Buffalo-Würmer 
(Alphitobius diaperinus) 
werden als Larven in verschie-
denen Substraten gezüchtet 
(Weizenkleie, Mehl, Brotreste, 
Schokolade). Sie sollen als 
proteinhaltiger Fleischersatz 
dienen. Das ist aber nur eins 
von vielen anderen Projekten. 
Weiterhin zeichnet unsere 
Schule das Schulessen aus, für 
das größten Teils biologische 
Lebensmittel verwendet 
werden. Aber was halten denn 
eigentlich die Schüler/innen 

von dem Essen? Wir haben 
einige gefragt. Auch bei der 
Frage nach dem Bio-Essen, 
haben wir fast nur positive 
Rückmeldungen, bekommen 
denn fast alle Schüler/innen 
finden das Essen aus der 
Schulmensa lecker bis sehr 
lecker: 
„Äh, eigentlich ist es ganz 
lecker, aber manchmal gefällt 
es mir nicht so, manchmal 
gibt es auch sehr eckelhaftes 
Zeug, aber eigentlich ist es 
sehr lecker und gut.“
Wir hoffen ihnen einen guten 
Eindruck unserer Schule 
vermittelt zu haben, natürlich 
essen wir nicht ausschließlich 
Würmer.
Inalena & Pauline
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Lychen/Templin. Am Samstag, 
den 11. Mai 2019, sind alle 
Interessierten eingeladen, die 
Veranstaltungen in Lychen und 
Templin zu besuchen. Der Tag 
startet in Lychen am Ratseck. 
Dort begrüßt die Stadt Lychen 
ab 9:30 Uhr alle Besucherinnen 
und Besucher zu einer Bau-
stellenbesichtigung. Es werden 
historische Einblicke gewährt 
und Informationen zu aktuellen 
Planungen vorgestellt. Weiter 
geht es ab 11:30 Uhr an der Hy-
parschale in Templin. Dort wird 

es für die Besucherinnen und 
Besucher eine Besichtigung der 
Hyparschale geben, die in den 
letzten Jahren eine aufwendige 
Sanierung der Schale erfahren 
hat. Die Besichtigungen sind 
kostenfrei. Parallel gibt es zahl-
reiche Informationsangebote in 
Lychen und Templin, die für Groß 
und Klein bestimmt sind und ein 
kleines Imbissangebot. Zusätz-
lich in Templin findet parallel zum 
Tag der Städtebauförderung das 
Frühlingsfest des Bürgergarten 
e.V. statt. Um 14:38 Uhr kann 

dann mit dem Zug von Templin 
nach Ringenwalde kostenlos 
gefahren werden. Dort wird es 
einen kurzen Aufenthalt geben 
und später die Rückfahrt nach 
Templin (Ankunft 16:00 Uhr). 
Für eine besondere Unterhaltung 
wird gesorgt.
Am Tag der Städtebauför-
derung zeigen Städte und 
Gemeinden jeder Größe und 
Einwohnerzahl gemeinsam mit 
ihren Bürgerinnen und Bürgern, 
was die Städtebauförderung 
mit ihren Programmen vor Ort 
verändert. Die Programme 
der Städte bauförderung sind: 
Soziale Stadt, Stadtumbau, 

Städtebaulicher Denkmalschutz, 
Aktive Stadt- und Ortsteilzentren, 
Kleinere Städte und Gemeinden 
und Zukunft Stadtgrün.
Mit ihnen sind auf ganz un-
terschiedlichen Arbeitsfeldern 
der Stadtgesellschaft Verän-
derungen und Entwicklungen 
möglich: Die Bandbreite reicht 
von der Umgestaltung von 
Hauptverkehrsstraßen und 
Fußgängerzonen bis zum 
Bau von Spielplätzen, von der 
energetischen Sanierung einer 
Schule bis zur Umsetzung inno-
vativer Mobilitätskonzepte und 
dem barrierefreien Umbau von 
Gebäuden.

Der Tag der Städtebauförderung 
soll Menschen zur Beteiligung 
an Projekten vor Ort
motivieren und die Vielfalt abbil-
den, die die Städtebauförderung 
auszeichnet. Gleichzeitig bietet 
er allen teilnehmenden Städten 
und Kommunen ein Forum, in 
dessen Rahmen sie ihre Projekte 
unter dem Dach eines bundes-
weiten Formats präsentieren 
können. Einen Überblick bietet 
die offizielle Webseite www.tag-
der-staedtebaufoerderung.de.
Ansprechpartner: 
Stadt Lychen, Frau Gundlach 
und Stadt Templin, Frau 
Beckmann

Tag der Städtebauförderung am 11. Mai 
Thema: StädteBaustelle - von damals bis demnächst
Besichtigungen in Templin und Lychen geplant 
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Berlin. Anzeigenblätter sorgen 
nicht nur für die soziale und 
kulturelle Nahversorgung. In 
ihren Redaktionen sind auch 
viel journalistisches Herzblut 
und Können zu Hause. Dies 
betonte die CDU-Vorsitzende 
Annegret Kramp-Karrenbauer in 
ihrer Festrede zum Medienpreis 

CDU-Vorsitzende Kramp-Karrenbauer betont Rolle der 
Anzeigenblätter für den gesellschaftlichen Zusammenhalt

Durchblick, den der Bundesver-
band Deutscher Anzeigenblätter 
am 4, April 2919 zum 14. Mal 
in Berlin verliehen hat.
„Die Wochenblätter entfalten 
soziale Wirkungen, sie 
fördern den Zusammenhalt 
und versorgen Menschen 
auch in ländlichen Gebieten 

mit Informationen“, würdigte 
Kramp-Karrenbauer das 
publizistische Engagement des 
lokalen Mediums. Sie trügen so 

auch zur Gleichwertigkeit von 
Lebensverhältnissen bei, denn 
diese beziehe sich bei weitem 
nicht nur auf die Themen Infra-

struktur und Versorgung. Für 
die CDU-Vorsitzende spielt das 
Anzeigenblatt auch persönlich 
eine besondere Rolle. Nach der 
Arbeitswoche in Berlin beginne 
ihr Wochenende im Saarland 
mit dem Lesen des Anzeigen-
blattes – dies bedeute für sie 
ein Stück Heimat. „Ich bin infor-
miert, was über die Woche bei 
mir zu Hause passiert ist, und 
ich erhalte wichtige Tipps, be-
vor ich einkaufe“, sagte Kramp-
Karrenbauer. Der Durchblick-
Medienpreis verdeutliche diese 
lokaljournalistische Leistung, 
die allerdings nicht immer von 
allen ausreichend Wertschät-
zung erführe.

CDU-Vorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer beim BVDA-
Medienpreis „Durchblick“. Quelle: „obs/Bundesverband Deutscher 

Anzeigenblätter e.V. (BVDA)/Bernd Brundert“, Foto: Bundesverband Deutscher 

Anzeigenblätter e.V. (BVDA), Fotograf: Bernd Brundert
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Fürstenau. Das diesjährige 
Oldtimertreffen im Frühjahr 
findet nicht wie gewohnt am 
Samstag nach Himmelfahrt, 
sondern dieses Jahr erstmalig 
am 1. Mai 2019 statt. Dieses 
Datum wurde übernommen, 
da die Veranstaltung, die jedes 
Jahr am 1. Mai in Altentreptow 
durchgeführt, wurde nicht 
mehr stattfindet. 
Wenn es um Oldtimer geht, 

gerät Gerhard Eberwein ins 
Schwärmen. „Ein wenig Tech-
nik verrückt muss man schon 
sein“, sagt er von sich selbst. 
Denn wenn andere am Wo-
chenende gemütlich im Garten 
sitzen, zieht sich Gerhard 
Eberwein seinen „Blaumann“ 
an, um in der Werkstatt an alten 
Fahrzeugen zu schrauben.
Er kann sich noch gut an sein 
erstes restauriertes Fahrzeug 

erinnern. Es muss 1995 
gewesen sein, als sein Cousin 
einen Traktor „Famulus“ bei 
ihm wiederaufbauen ließ. 
Nicht nur die Verwandtschaft 
war begeistert von dem 
Schmuckstück, welches in 
vielen Arbeitsstunden an 
Wochenenden entstanden war. 
Kurze Zeit später stand dann 
das nächste Fahrzeug auf dem 
Hof, ebenfalls ein Trecker, ein 

D4K. Er ist heute eines der 
wertvollsten Fahrzeuge in der 
Sammlung von Gerhard Eber-
wein. Aktuell baut er an einem 
Mercedes 170 DA, Baujahr 51. 
Den hat er vor einigen Jahren 
von einem älteren technikver-
liebten Mann erhalten. Seit 
1995 hat er viele Fahrzeuge 
vom Trecker, über Molly bis zu 
Lkw neu aufgebaut. „Eigentlich 
fast alle Fahrzeuge, die im 
Osten gelaufen sind“, erzählt 
Gerhard Eberwein. Fahrzeuge 
seien die wichtigste Säule sei-
ner Sammelleidenschaft. Doch 
inzwischen fanden sich immer 
mehr alte Stücke, die ihm Leute 
aus der Umgebung brachten. 
Der Platz im Hardenbecker 
Firmengelände wurde allmäh-
lich knapp. So hatte Gerhard 
Eberwein die Idee, in Fürstenau 
in einem ehemaligen Speicher 
ein Fahrzeug- und Technik-
museum einzurichten. Seine 
Konzeption unter dem Thema 
„Darstellung des Lebens 
unserer Eltern und Großeltern“ 
ging absolut auf. Der ehemalige 
Kornspeicher des alten Gutes 
Fürstenau wurde im Jahr 
2012 hergerichtet und damit 
die historische Bausubstanz 
wiederhergestellt, erhalten 
und sinnvoll genutzt. Im Zuge 
der Baumaßnahmen wurde 
im oberen Bereich eine um-
laufende Galerie eingezogen, 
um die Ausstellungsfläche zu 
vergrößern. Im unteren Bereich 
werden PKW und auf der Gale-
rie Zweiradfahrzeuge, Motoren 
und Kleintechnik ausgestellt. 
Alte Bilder, die zeigen, wie 
früher in der Landwirtschaft 
gearbeitet wurde, komplettie-
ren das Ganze. Der Eingang 
und auch der Rundgang sind 
barrierefrei hergestellt, so dass 
auch behinderte Menschen 
freien Zugang haben.
Im zweiten Bauabschnitt 

(2013) wurde eine neue Halle 
errichtet, um die Ausstellungs-
fläche zu vergrößern und die 
sanitären Einrichtungen aufzu-
nehmen. Diese Halle ist an die 
historische Feldsteinscheune 
angepasst. 
Besucher können auf über 
3000 Quadratmetern hunderte 
Ausstellungsstücke aus 40 
Jahren DDR-Geschichte be-
staunen. Nach Themen sortiert 
finden Besucher Dinge aus 
Haushalt und Freizeit, Spiel-
zeug und Elektrogeräte, Möbel, 
liebevoll aufbereitete Oldtimer 
und alte Agrartechnik. Der P70 
aus dem Automobilwerk Zwi-
ckau ist ebenso zu bestaunen 
wie der Kult-Puppenwagen 
des VEB ZEKIWA aus den 
1950ern. Im Museum sind alte 
Ackerwerkzeuge, alte landwirt-
schaftliche Technik/Traktoren 
und auch alte PKW sowie 
Motorräder aus den 1950er 
bis 1980er Jahren zu sehen. 
Neben der Technik sollen 
auch eine alte Werkstatt sowie 
ganz alltägliche Dinge des 
landwirtschaftlichen Haushalts 
unserer Eltern und Großeltern 
für interessierte Besucher 
zugänglich gemacht werden, 
um einen lebendigen Eindruck 
von dieser Zeit zu bekommen, 
erklärt Gerhard Eberwein.
Das Museum bietet sich 
selbstverständlich auch für 
einen Besuch mit größeren 
Gruppen an. Gerhard Eberwein 
führt Besucher gerne durch 
seine großen barrierefrei 
ausgebauten Hallen und erzählt 
von den alten Zeiten.
Kontakt:
Gerhard Eberwein
Fürstenau 11A
17268 Boitzenburger Land
eberwein@museum-
fuerstenau.de
www.museum-fuerstenau.de
Fon 0171 6134829

01.05.2019

Eintritt spreise
inkl. Museumsbesuch
Erwachsene 5.- EUR, Kinder ab 7 Jahre 2.50 EUR

De� ig�  aus der Gul� chkanone, 
Gegrillt� , E� , Ka� ee und Kuchen

• Oldtimerausstellung • Trödel- und Teilemarkt 
• Holzschneiden mit historischer Kreissäge
• Ausfahrten mit Schützenpanzer BMP
• Historische Maschinen in Aktion
Kutschfahrten
in die schöne Fürstenauer Landschaft 
Für Kinder: 
Hüpfburg, Ponyreiten, Clown Klecks,
Kinderschminken und Ausfahrten
mit der Feuerwehr/W50

Parkplatz unmitt elbar an der Festwiese. 
Bitt e den Instrukti onen der Einweiser folgen.

Oldtimerausstellung • Trödel- und TeilemarktOldtimerausstellung • Trödel- und TeilemarktOldtimerausstellung • Trödel- und Teilemarkt

mit Trödel- und Teilemarkt
ab 9.00 Uhr7. Fürstenauer Oldtimertre� en

7. Fürstenauer Oldtimertreffen
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Templin (DM). Kaum jemand 
in Templin war so sehr verbun-
den mit dem Multikulturellen 
Centrum (MKC) wie Bärbel 
Makowitz. Nach zehn Jahren 
Vorsitz im Verein des MKC 
hat sie jetzt die Leitung an 
Wolfgang Janitschke überge-
ben. Engagierte Arbeit für das 
MKC leistete Bärbel Markowitz 
jedoch schon seit Beginn der 
neunziger Jahre. Damals war 
sie Stadtverordnete und wurde 
in den Vorstand des damals 
noch existierenden Zweckver-
bandes MKC gewählt. Seitdem 
hat sie die Arbeit für den Tem-
pliner Kulturtempel nicht mehr 
losgelassen. 2007 übernahm 
sie dann den Vorstandsvorsitz 
des 1999 gegründeten MKC-
Vereins von Dr. Klaus-Jürgen 
Gundlach. Damals versprach 
sie das Schiff Multikulturelles 
Centrum auf Kurs zu halten. Ihr 
Wort hat sie in jeder Hinsicht 
und zu jeder Zeit gehalten, 
resümiert Geschäftsführerin 
Katrin Bohm-Berg. Dass das 
nicht immer einfach war, gibt 
Bärbel Markowitz unumwunden 
zu. Sie nutzte die Gelegenheit 
der Mitgliederversammlung, 
um elf Jahre Revue passieren 
zu lassen. Da ist die Rede von 
der gepachteten Seebühne, 
die der Verein gestaltet hat. In 
ihre Amtszeit fällt aber auch 
die aufwändige und nicht ganz 
einfache Sanierung des MKC. 
„Wir konnten uns mit unseren 
Vorstellungen einbringen“, sagt 
Bärbel Markowitz, wenngleich 
auch nicht alle Wünsche in 
die Tat umgesetzt werden 
konnten. Tatsache ist aber, 
dass die Vereins-Chefin das 
Baugeschehen maßgeblich 
mit beeinflusst hat. In ihre 
Amtszeit fallen auch wichtige 
finanzielle Entscheidungen für 
Investitionen, die der Verein in 
Eigenregie umgesetzt hat. So 
sind während der Bauphase 
etwa 200.000 Euro für neue 
Bestuhlung, für die Soundan-
lage und einen Tresen durch 
den Verein realisiert worden. 

Bärbel Makowitz gibt Leitung des 
MKC-Vereins nach über 11 Jahren weiter

Würdigung für außerordentlich engagierte Arbeit mit Ehrenmitgliedschaft

Tatsache ist auch, dass in ihrer 
Amtszeit die Voraussetzungen 
für den zukunfsfähigen Kinobe-
trieb in Templin gelegt wurden. 
2011 brachte der Verein etwa 
100.000 Euro auf, um den Kino-
betrieb digitalisieren zu lassen. 
Das seien alles Entscheidungen 
von sehr großer Tragweite ge-
wesen, so Katrin Bohm-Berg, 
die zur Stabilisierung des MKC 
maßgeblich beigetragen haben.  
Bärbel Markowitz nutzte die 
Gelegenheit, um sich für 
die engagierte Arbeit aller 
MKC-Mitarbeiter zu bedanken, 
insbesondere bei Geschäfts-
führerin Katrin Bohm-Berg. Fast 
symbolisch übergab Bärbel 
Markowitz die Schlüssel und 
Unterlagen für das Haus an 
den neuen Vereinsvorsitzenden 
Wolfgang Janitschke. Es seien 
große Fußstapfen, die Bärbel 
Markowitz hinterlasse, sagte 
Wolfgang Janitschke, zugleich 
freute er sich auf die Zusam-
menarbeit mit dem engagierten 
MKC-Team. Er sehe seine 
Aufgabe darin, die Angebote 
des MKC weiter auf dem 
erreichten hohen Niveau 
zu halten und das Haus 
weiter voranzubringen. 
Zur Erinnerung an die 
vergangenen Jahre 
hatten die Mitarbeiter des 
MKC einen kleinen Film 
vorbereitet, in dem das 
Wirken des Vereins deutlich 

wurde. Übrigens: seit einigen 
Tagen gibt es eine Ehrenmit-
gliedschaft im MKC-Verein und 
Bärbel Markowitz ist das erste 
Ehrenmitglied. 
Zum neuen Vorstand des MKC 
Vereins gehören nun Wolfgang 
Janitschke und Sieglinde 
Gabrys als seine Stellvertrete-
rin. Neu im Vorstand sind Birgit 
Bader und Bettina Weitermann.  
Monika Bohusch kandidierte 
nicht mehr für den Vorstand. 
Mayke Saborosch ist als 
Vertreter der Stadtverwaltung 
im Verein tätig und Andreas 
Büttner ist als Stadtverordneter 
ebenso ein geborenes Mitglied.

Symbolisch übergab 
Bärbel Markowitz die 

Schlüssel und Unterlagen 
für das Haus an den neuen 

Vereinsvorsitzenden 
Wolfgang Janitschke.
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Der etwas andere Laden!

Inhaber Ralf Sandow
Am Markt 18 · 17268 Templin · Telefon: 03987 2970

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 1000 - 1700 Uhr   |   Sa 1000 - 1300 Uhr

Modenschau
am Oster-Samstag

Wir laden Sie 
herzlich zur unserer 

Modenschau
am Oster-Samstag, 
20.04.19 um 14.00 Uhr

auf dem Templiner 
Marktplatz ein. 

Der etwas andere Laden!

Der etwas andere Laden!

V ER A NS TA LT UNGSK A L ENDER 2019

Veranstalter
Förderverein
Joachimsthalsches Gymnasium
Templin e.V.
Ansprechpartner: 
Ulrich Schoeneich, Vorsitzender
0160/8459379
Kathrin Bohm-Berg, Vorstand
0172/3966694
www.joachimsthalsches-gymnasium.eu
in Zusammenarbeit mit der Stiftung
Gebäudeensemble Joachimsthalsches 
Gymnasium

Veranstaltungsorte
Gebäudeensemble 
Joachimsthalsches Gymnasium 
Prenzlauer Allee 28
17268 Templin

Multikulturelles
Centrum Templin e.V.
Prenzlauer Allee 6
17268 Templin
Kartentelefon: 03987/551063
www.multikulturellescentrum.de

Veranstaltungsorte und Kontaktadressen 

Kartenverkauf
für Konzert Musikwochen
Uckermärkische Musikwochen
Kartentelefon: 0331/9793301
www.uckermaerkische
musikwochen.de

Kartenverkauf
für Konzert Musikwochen  
und Übernachtungen
TourismusInformation Templin
Am Markt 1, 17268 Templin
Tel. 03987/2631

30.03.
14:00

Multikulturelles Centrum Templin e.V.
„Mein Vater und sein Sohn“ Briefwechsel 
Hans Fallada u. Ulrich Ditzen
Lesung mit OStR Holger Dehmelt
im Anschluss an eine Kaffeepause 
öffentliche Mitgliederversammlung
mit Informationen zum Stand Europäische  
Schule Templin
Eintritt frei

14.05.

10:30/
11:50

Gebäudeensemble Joachimsthalsches  
Gymnasium, Aula
Ensemble DELICIAE THEATRALES
„Duo Detektivo und der tanzende  Geist“
Kulturelle Bildung für Templiner Grundschüler
Eintritt frei

 Wochenende zur Europa-Wahl

17.05. 11:00 Marktplatz
Info-Stand zur Europawahl

18.05.

15:00

17:30

ab 13:00
13:30

Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Aula
Kabarettistische Vorlesung Sebastian Schnoy
„Hauptsache Europa! Jetzt erst recht!“
Konzert „Junge Deutsche Philharmonie“  
Das Zukunftsorchester
Europäische Klassik von Strauss bis Beethoven
Eintritt frei / Spenden für den Aufbau der  
Europäischen Schule Templin erbeten
Grillstand geöffnet, Kaffee und Kuchen im Angebot
Führung über das Gelände

04.06.

11:30

Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Aula
Benefizkonzert Vokalensemble XL  
Templiner Gymnasium

05.06.

19:00

Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Aula
Abschlusskonzert Vokalensemble XL  
Templiner Gymnasium
Eintritt 5 Euro, 3 Euro / Spenden für den Aufbau der  
Europäischen Schule Templin erbeten

15./
16.06.

10:00-
18:00

Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Lehmann-Garten
1. Tag der offenen Gärten
Botanische und historische Führungen über  
das Gelände
Eintritt frei / Spenden für den Aufbau der  
Europäische Schule Templin erbeten

10.08.

19:00

ab 16:00 
17:00

Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Aula
Eröffnungskonzert Uckermärkische  
Musikwochen 2019
Ensemble Musica Florea Prag
„Magnificat“ Der „Stile Moderno“ in der Musik  
von Monteverdi bis Bach
Eintrit: 20 €, erm. 15 €, Spenden für den Aufbau der  
Europäischen Schule Templin erbeten
Kartenverkauf über Tourismusinformation Templin,  
Altes Rathaus und Reservix
www.uckermaerkische-musikwochen.de
Grillstand geöffnet, Kaffee und Kuchen im Angebot
Führungen über das Gelände

07./ 
08.09.

10:00-
18:00

Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Lehmann-Garten
2. Tag der offenen Gärten
Botanische und historische Führungen über  
das Gelände

08.09. Gebäudeensemble  
Joachimsthalsches Gymnasium, Aula
Tag des offenen Denkmals
Festveranstaltung mit Redebeiträgen 
Martin Gorholt, Chef Staatskanzlei Brandenburg
Wolfgang Balint, Europa-Union Deutschland,  
Vorsitzender Landesverband Brandenburg
Eröffnung Ausstellung „Fremde im  
Land Brandenburg“ 
Führungen über das Gelände
Konzert Templiner Jugendband
Schüler berichten über ihr Europa-Jahr
Eintritt frei / Spenden für den Aufbau der  
Europäische Schule Templin erbeten
Grillstand geöffnet, Kaffee und Kuchen im Angebot

11:00

12:00

13:00
15:00

 ab 10:30

13.10.
17:00

Multikulturelles Centrum Templin e.V.
Europeen Art cinema day
2 herausragende Filme des  
Europäischen Kinoschaffens 2018/2019
in der Pause Italienisches Buffet  
Francescos Pizzeria Hassleben
Eintritt 6 Euro pro Film, Buffet 15 Euro
Kartenverkauf über MKC, auch online,  
und Tourismusinformation Templin

Termine und Infos im Überblick
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Mehr als 260 Kinder werden pro Jahr in der geburtshilflichen Abteilung geboren. 
Die Betreung der Mütter und Neugeborenen erfolgt rund um die Uhr von einem 
Team aus Ärzten, Hebammen und Pflegepersonal. Dabei steht eine familienorien-
tierte Geburtshilfe und eine persönliche Betreuung im Vordergrund.

Diese Erdenbürger erblickten in Templin die Welt.

Herzlich Willkommen!

Sana Krankenhaus Templin · Robert-Koch-Straße 24 · 17268 Templin · Telefon: 03987 420
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Der etwas andere Laden!

Maja Marianne Müllerchen wurde am 8. März um 2.30 Uhr geboren, 
sie wog 4130 Gramm. Es ist das zweite Kind von Marie Markhoff und Jörg 
Müllerchen aus Steinrode. Schwester Frida (2) ist besonders stolz.

Theo Schlender ist das zweite Kind von Katja und Axel Schlender aus 
Lychen. Er wurde am 12 März um 8.42 Uhr geboren und wog 4590 Gramm. 
Seine Schwester Pia ist zwei Jahre alt.

Mina Marie Aeberhard ist das erste Kind von Marie-Luise Aeberhard und 
Jeffrey Wölk aus Templin. Sie wurde am 21. März geboren und wog 3290 
Gramm.

Milan Cyl wurde am 27. März um 17.33 Uhr geboren. Er wog 4250 Gramm. 
Es ist das erste Kind von Natalia Cyl und Daniel Hilgert aus Zehdenick.
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Templin (A.B.). Als Jörg 
Mai die Diskothek „Foxy“ in 
Milmersdorf aufgegeben hatte, 
suchte er nach einer geeigneten 
neuen Herausforderung, die 
seine Kreativität fordert. In dem 
ziemlich trostlos anmutenden 
Bahnhofsgebäude der Templi-
ner Südstadt fand er sie. Als 
der couragierte Unternehmer 
seine Frau Eva in das Vorhaben 
einweihte, bekam sie erstmal 
einen gehörigen Schreck. 
Zu heruntergekommen war 
das gesamte Anwesen und 
eine künftig anziehende 
Ausstrahlung war nur sehr 
schwer vorstellbar. Doch Jörg 
Mai war bereits voller Ideen 
und Pläne, von denen er sich 
nicht abbringen ließ. Und seine 

„Zur Schranke“ im Stadtbahnhof Templin 
Bistro mit täglichem Mittagstisch und allerlei mehr

-Bistro 
mit neuem Gastraum 
und großer Terrasse

           • täglich Mittagstisch
                  • Imbissangebot
                        • Schnitzelkarte

• Partyservice

• Räume für Feierlich-

 keiten bis 40 Personen

• 2 Außenterrassen

• gekühlte Getränke zum 

mitnehmen

Bestellungen unter:

0152 57113956

Stadtbahnhof Templin

„Zur Schranke“ Mai-Gastronomie
Robert-Koch-Str. 16 • 17268 Templin
mai-gastronomie@gmx.de

„Zur Schranke“ Mai-Gastronomie„Zur Schranke“ Mai-Gastronomie
Robert-Koch-Str. 16 • 17268 TemplinRobert-Koch-Str. 16 • 17268 Templin

Stadtbahnhof Templin

- Raucherkneipe mit 
• Sky • DAZN • Eurosport

Bier vom Fass
• Berliner Kindl

• Radeberger

• Porter

weitere Getränke
• alkoholfrei Getränke

• Spirituosen
• Longdrinks
• uvm.

Öffnungszeiten: 
Di. - Do. 11:00 Uhr - 22:00 Uhr
Fr. - Sa. 11:00 Uhr - 01:00 Uhr

So. 11:00 Uhr - 21:00 Uhr

Öffnungszeiten:Folgen Sie 
uns auf 
Facebook.

Bier vom Fass

weitere Getränke

Zielstrebigkeit gab ihm Recht! 
Wer heute das Bistro „Die 
Schranke“ aufsucht, erkennt 
den alten Bahnhof von einst 
nicht wieder und ist von dem 
angenehmen Ambiente
eingenommen.
Im Dezember 2014 ging es 
los. Jörg Mai gelang es, das 
Gebäude als Eigentum zu 
erwerben. Sein ursprünglicher 
Plan war es, dort ein Bistro mit 
einem zünftigen Burgerangebot  
zu eröffnen. Das lief von 
Anfang an gut. Die Spezialität 
wurde gern angenommen und 
der „SchrankenBurger“ nach 
Art des Hauses ist auch heute 
noch ein Renner. Die weitere 
Entwicklung des Bistros „Zur 
Schranke“ erfolgte dann 
Schritt für Schritt. Es wurden 
Wände herausgenommen und 

Terrassen angebaut. Im Herbst 
2018 ließ der Inhaber neue 
Toiletten und eine moderne 
Küche einbauen. Nun sind die 
Voraussetzungen gegeben, 

werden erfahrungsgemäß die 
zusätzlichen Sitzplätze auf der 
Terrasse. Davon gibt es „Zur 
Schranke“ gleich zwei: Eine 
an der Robert-Koch-Straße 
und eine weitere direkt am 
Bahnsteig. Dort lässt es sich 
bei Sonnenschein herrlich 
Kaffee trinken und Kuchen 
essen. Es ist schon etwas  
Besonderes, die modernen, 
glänzenden  Züge so ganz 
nahe vorüberfahren zu sehen. 
Probieren Sie es doch mal 
aus!  Ein weiterer Raum ist den 
Rauchern vorbehalten. Neben 
der Möglichkeit, von Dienstag 
bis Sonntag hier zum Essen 
einzukehren, bietet das Bistro 
seinen Besuchern noch einen 
weiteren ganz besonderen 

Inhaber „Zur Schranke“ Jörg Mai 
auf der Terrasse an der Robert-Koch-Straße.

um einen Partyservice für bis 
zu 80 Personen anzubieten, 
täglich (außer Montag) ab 11 
Uhr Mittagstisch servieren zu 
können und darüber hinaus 
in der 1. Etage sogar noch  
Familienfeiern oder andere 
gesellige Zusammenkünfte bis 
zu 40 Personen auszurichten. 
Das Bistro hat einen Gaststät-
tenraum mit 22 bis 35 Plätzen, 
in dem eine Burger- und eine 
Schnitzelkarte ausliegt. Je wär-
mer es wird, umso begehrter 

Service an. Für alle diejenigen, 
die an der Übertragung von 
Sportereignissen interessiert 
sind, können hier mittels 3 TV-
Geräten Bezahlfernsehen wie 
Sky, DAZN u.a. mehr sehen.
Öffnungszeiten:
Die - So ab 11 Uhr
Kontakt:
Mai-Gastronomie
„Zur Schranke“
Robert-Koch-Str. 16
17268 Templin
Tel. 0152 571 139 56

Raum in der 1. Etage für Familienfeiern.

Im Herbst 2018 wurde eine moderne Küche angeschafft, in 
der auch ein Partyservice für bis zu 80 Personen möglich ist. 
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Sie kümmern sich um 
das Wichtige - wir uns 
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Templin (DM). Ein Herz für die 
Kinder der Kindertagesstätte 
„Käthe Kollwitz“ bewies Cor-
nelia Heinerici zum 20-jährigen 
Geschäftsjubiläum ihres 
Elsternest-Beauty-Studio. 
Ihre Geschäftspartner, 
Freunde und Kunden hatte sie 
lange vorher gebeten, doch 
anstelle von Blumen eine kleine 
Spende in ein bereitgestelltes 
Sammelgefäß zu stecken. 
Unterstützen wollte sie damit 
die Kindertagesstätte in der 
Templin Südstadt. Verbindung 
hatte sie dazu mit dem Leiter 
der Einrichtung Ulf Noetzel auf-
genommen. Er hatte schriftlich 
darüber informiert,dass das 
Gebäude und das Gelände der 
Kindertagesstätte „Käthe Koll-
witz“ der Stadt Templin gehört. 
Das Jugend- und Sozialwerk 
gem. GmbH aber Mieter der 
Immobilie sei. Die Stadtverord-
neten der Stadt Templin hatten 
im Juni 2018 beschlossen, 
die Sanierung der Einrichtung 
bis zur Fertigstellung der Kita 
im Bürgergarten nicht weiter 
zu verfolgen. Durch die Stadt 

Spende für Templiner Kinder zum 
Geschäftsjubiläum anstelle von Blumen 
Inhaberin des Elsternest-Beauty-Studio, Cornelia Heinerici, feiert 20-jähriges Bestehen

erfolgte zu 80 Prozent eine 
malermäßige Instandsetzung 
des Hauses. Außerdem wurde 
das Dach saniert. Es wird jetzt 
der vorhandene Sonnenschutz 
repariert. „Wir als Mieter 
würden jetzt die Turnhalle von 
innen einen freundlicheren 
Anstrich geben und neu ein-
richten“, so Ulf Noetzel. „Mittel 

würde ich auch einsetzen für 
Sonnenschutz in den Räu-
men, wo dieser noch fehlt“.
Auch viele Möbel seien in die 
Jahre gekommen. „Für mich 
war klar, dass hier geholfen 
werden muss“, sagte Cornelia 
Heinerici. „Und meine Kunden 
waren auch sehr angetan von 
dem Vorschlag.“ Dass Hilfe 

manchmal Wunder bewirken 
kann hat sie aus eigener Er-
fahrung gespürt. Als sie vor 20 
Jahren ihr kleines Geschäft im 
Elsternest eröffnen wollte, legte 
ihr die Stadt ordentlich Steine 
in den Weg. Das Problem war, 

das Beauty-Studio sollte in der 
zweiten Reihe eröffnet werden 
dafür wollte die Stadt keine 
Genehmigung geben. „Man 
bot mir Geschäftsräume in der 
Stadt an, doch ich wollte dort 
tätig sein, wo ich auch wohne, 
sodass meine Kunden kurze 
Wege haben“. Fast ein halbes 
Jahr musste sie deshalb im Au-
ßendienst arbeiten, bis endlich 
am 25. September 1999 die 
Genehmigung erteilt wurde, 
aber nur durch die Hilfe vieler.
Spezialisiert ist Cornelia 
Heinerici, inzwischen staatlich 
anerkannte Kosmetikerin, auf 
Kosmetik Anti Age, Naturnagel-
Therapie und Medizinische 
Fußpflege. 

Neu im Angebot: LCN Micro 
Blading, mit hauchdünnen 
Klingen (Blades) wird das 
Micro Blading durchgeführt. 
Nach einer alten asiatischen 
Technik werden feinste 
Härchen gezeichnet, die von 
echten kaum zu unterscheiden 
sind. Die organischen Farben 
werden perfekt auf die Haar-
farbe abgestimmt. „Bei jeder 
Behandlung gehe ich ganz 
individuell auf jeden Wunsch 
ein, was ich zusammen mit 
meinen Kunden, mit meinem 
professionellen Wissen, präzi-
sen Arbeiten und qualitativen 
Produkten verwirkliche. Bei mir 
stehen Sie im Mittelpunkt. 
„20 Jahre ganz Du“ - Gesundheit, 
Ausstrahlung und Wohlbefinden 
bilden die wichtigsten Bausteine 
für die Behandlung.

Cornelia Heinerici und ihre seit 20 Jahren treue Kundin, Frau Dr Sabine Wendland.
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Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 09:30 - 18:00 Uhr | Do 09:30 - 20:00 Uhr
Sa 10:00 - 16:00 Uhr

Möbelhaus Kuck  |  Hindenburger Str. 7  |  17268 Templin
Telefon: 03987 209116  |  Fax: 03987 209120
www.moebelhaus-kuck.de  |  info@moebelhaus-kuck.de

WILLKOMMEN ZUHAUSE

FIT FÜR DEN TAG 
DURCH ERHOLSAMEN 
SCHLAF

Zuhause sein, das ist zualler-
erst ein Gefühl. In erster Li-
nie sorgen Familie, Freunde 
und das soziale Umfeld da-
für, sich wirklich heimisch 
zu fühlen. Doch spätestens, 
wenn es ums Rundum-
Wohlfühlen in den eigenen 
vier Wänden geht, dann 
kommt auch die richtige 
Einrichtung ins Spiel. Sie ver-
leiht dem individuellen Ge-
schmack Ausdruck, sie lädt 
zum Entspannen und zum 
Miteinandersein ein.
Mit den Möbeln aus der neu-
en Topline-Wohncollec tion, 

die wir Ihnen in unserem 
Möbelhaus in all ihren Facet-
ten präsentieren, unterstüt-
zen wir Sie dabei, in einem 
Zuhause anzukommen, das 

vollends auf Ihre Bedürfnisse 
und Wünsche abgestimmt 
ist. Dank der Mitgliedschaft 
im GfM-Trend-Möbelein-
kaufsverband dürfen Sie 
sich außerdem über ein 
exzellentes Preis-Leistungs-
Verhältnis freuen.
Tauchen Sie ein in ein viel-
fältiges Möbelsortiment, 
das keine Wünsche offen 
lässt und Ihnen ein Wohn-
gefühl der Extraklasse be-
schert! Lassen Sie sich in-
spirieren und verwirklichen 
Sie Ihre Einrichtungsträume 
- wir beraten Sie gerne 
persönlich.

Aller guten Dinge sind drei! 
Ein Motto, das wohl pas-
send zu diesem Boxspring-
Systembett entstanden sein 
muss. Hier stehen neben 
3 verschiedenen Breiten 
und ebenso vielen Längen 

GUTER SCHLAF 
HAT SYSTEM

Während des Schlafs erholt 
sich der Körper, der Stoff-
wechsel läuft auf Hoch-
touren und der Schlafende 
verarbeitet Erlebnisse des 
Tages. Damit all das unge-
stört stattfindet, muss die 
Nacht erholsam sein. Die 
Gesundheit des Rückens ist 
ein weiterer Aspekt, der bei 
der Wahl der geeigneten 
Matratze eine wichtige Rol-
le spielt.

auch 3 verschiedene Kopf-
teile, wiederum in jeweils 3 
Höhen zur Wahl. Auch bei 
den Füßen, Toppern, Un-
terbauten und Matratzen 
kann zwischen 3 Varianten 
gewählt werden.


